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Q. D. B. V.
Seen An - und Fortgehende
Sonderbare

BiteBottes/

Durch Shriftliche L:lgguttl)attgeﬂ*crgen
Dc avmen Rothenburgifhen
- AhutBugend

aufm Sande obhnroeit Halle s

Bon Midaclis x707. bis H, Weyh»
nadten 1708,

Dtert einer FurBen Smtfefsut}g

Bon befagten H. Weibnachten 1708
big Dabin 1709, w ne VT

¥
8“” Ehre GOttes/ jum beﬁanbtgm g[m i #

dencfen ibrer milden Woblthdter/ wicauy

sur mebrern Nachrichts Jreude und Comune
tevung jum Sutens
Ans mcbt geftellet

Hleronymo Dvellen/

<t Dritten Jahr feines Predigt:Amts dafelbft
und ju Garfena.
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P 68. 9,20, 21
@elobet fep. der HERXR taglichy BOTT
leget uns eine Laft auf/ aber£X bilfftuns
audy Sela!
Wit haben einen GOTT/ dex dabilfft/
und den Lfren &vrn/ der vomTode evs
veteet, :
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&S ift (Dem Hochften fey Danck)
an biefigen Ovte/ nemlichiu Ros
thenburg an der Saale/ jufdes

) Derft eine befannte Saches welz
DM’ hevgeftalt BOtt/ der Bnadige
und Darmbergige/ durch Chriftliche und guts
thatige Hersen fidy dev bicfigen febr armen und
dirfftigen Sehul 2 Jugend nunmehro bereits
fiber swep volle, “(abre Dbefonders. vaterlich
angenommen und erbarmet.bat/ toeldhes midy
audy bereifs in vorigerrv-Syatye. ewogen £ von
Dem allen nody anders gu reden alg mit bloffery
orten/ nemlich in einer Damals herausgeges
benen wenigen Shrifft anbefagte hiefige armen
Kinder/moelche nach gb_eqb'emfelben‘.titef undSne
halt/ nug mit einigen vevanderten Forten (o es
nothig gervefen) nebff einer furgen- Sovefee
gung des vorigen "fabress 3u der £Lhre
@Otes des Vaters/ sum beftandigen Ana
o A denclen
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2 e an und fortgebende

denclen derfelbigen armen Rinder DOoHls
thater/ wie auch 3u mebrever Tiadricht/
Srende und Lemunterung sum Guten bics
Durch abermals Davgeleget und ang Lid)t ges
fiellet wirD,

Helffe dex Dreprinige BOTT/ Vater/
Sobn und Heiliger Geift/ Daf audh Diefes
30 mebyrerer Berberrlidhung feines DHodbheilis
gen Namens / wicaud) gur Criveiterung feie
1es Neiches und Semunterung gum Suten ges
veidhen mige.  Helffe es SOITIT/ von tels
e alle DHilffe Esmmet/ ev thue es aus Gnas
Dens Amen!

O Gheidy aber gum eigentlichen Srvect Eommer
veenehme Der geneigte Lefer ofne MiGfallens
mit yoenigem folgendess Sy hatte noch nicht ein
Sahr albie gugebracht/ Da mir nebft andern twes
nigen Kindern drey 7 meifiens erwadyfenes von
fechyzehen/ fiebenehen bis achtseben Jahren mit
porgeftellet toutden/ um felbige jum erfien male
it jum-£. Abendmalyle ju laffen/ vom welchen
aber Feines (ob fie tool alle Drey an eben Diefen Ort
geboliren und ergogen tworden) jemals fo lane
g¢ in Die Schule gangen wav/ Dag es audy nue
ein einiges IBortchen hitte lefen lernen/gefthiveis
ae/ Dages fonft/ nad) Gnbalt Des Catechifni,
pon GO oder dem talyen Chriftenthun
Dag mindefte begriffen hatte/ toelches traunein
gat Fidglichers betriber und Jammerssourdis
a¢e



fonderbare Biite BOttes, 4

ger Juftand twar/ befonders voegen O hochheilis
gen Suchabens, und toie fie o gar ungelelrigs
auch in Denen fonft allergemeinefien Sadhens
von gottlichen Cigenfthaffeen u. O. g. fhwer ju
bedeutenwaren/ ift leichte pu evachten /und einia
gen unfever jegigen Schul-Kindevas weilich jene
bald Anfangs/ mehrever Untervichtung halber
- it du ihnen in die Schule filyrete  noch.in frie
fthen Andenclen. Die Schyuld aber nnd Urfas:
che ihrer gar ungemeinen Linvviffenbeits war diefe
cingige/ voeil fie gar niemals in die Schule gegane:
gen/ theils wegen friil-geitigen Ableben ihrer Ela
tern/ theils aber wegen derfelbigen grofjen 2Are
muth und Durfftigkeit/ oder welches ol Das.
eigentliches wegen Geringachtung dDes Guten und
eathigfterr/ voie auch Des Davgu exfoderten woe
dhentlichenSchul-Geldes/rveldyes bon einem Eleis
nem Kinde drey Pfennige von cinem groffen abes
vier Plennige nebft einem Mandel BundStroly
betraget/Des Winters vor DieKinder cingubeiten.

Ob nun goac unfiveitig bleibet/ daf es denen
Cltern forvol Diefer als anbderer folcher Gieftalt
muthillig vervvabriofeten Rindexderveinft {hrer
genug fallen wivd fur den lebendigen GOt ju
bevantivorten/ Daf fie diefelbigen alg ihre edelfie
Saben von GOttum fo cintoeniges fo elend has
ben aufoachfen und grof werden laffen vocil ja
eigentlich Davaus nichts anders entftehen Fans
QI8 ein unordentliches / volyes / wiiftes, unlbyeilia
9¢8 undungottliches Leben wobey audy nimmers
meht ein mabrevgebn)lid)eg zlmb beftandigerSees
g 3 geis




€ Plen an- und foregehende

aen GOttes angutveffens ool aber vieltnfeegens

g,ammen und Herkeleid; auch gufordert alle
brifitichen Cltern PRicht undSchuldigkeitbleis
bet Dabin juerft fich su befireben/ Daf thre Kine
Det in Der Sucht und Bermabnung jum Hren
erjogen yoerdens {0 bin ichdody/ Des/ leider von
manchen Sabren her an biefigen vt eingefthlis
thenen ‘groffen SBerderbens halber berwogen 1oz
Den durch die Gnade BOITTES in Demuth
mich Dabin dufferft ju bemithen/ daf Dergleis
chen Dbinfibro nicht mehr bey ung geftheben
mochte und folches nebft andern miv vHorfoms
menden Uefadyen andly wegen Der befonderen Av-
muth und Dtiefftiakeit Der meiftenbiefigen Cins
wobner,  Denn obes swar Dem [ieben GOt gue
thigft aefallen/ DurchDer mit feiner fonderbabren
Snade, Seeaens Heyl und Gedenen herelich
befrobneten allergnidigfien und geteeuftsvaters
lichen Sandes:Megicvung und Borforge/ hofte .
aeriihmeer Se, Wonigl. UiajefE. in Preufien
Depo Land und Leute jum Beftens vovmebr denty
~ 3wdlff Sabuen gar toas befonDeves albier angus
vichten , nehmlich ein hochsund werthegufthasens
Des @ chmel-und Hitten-ABercE/fo Da befiehet
in Der Subereitung ¢ines guten und Eoftbabren
NolzRupfers nebft fhonen Vitriol pon fonders
barer Keafft uad Gites aus in fid)y haltenden
theils Kupffer theils auch Silber-Sehiefern
welche in unferer Machbarfehafft aus Der Tieke
DerBerge porgeholet u. aufgebracht roorden 1ooe
duech auch forooldex hiefige Ort als auch gnbgrg
' ¢udes
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fonderbare Bite BOttes. 7

beydes an Cintvohnern und Nabrung um gae:
ein mercEliches qugenommen/ (voofur Den Hodys
fien nebit einiger Bittes Sebet und Fuiebitte aucly-
billig ol Unteclaf berslicher Danct gefaget
wirds {0 ift Doch) Diefes bey uns aud etwas fons
Derbares/ Daf ¢s denen Eintoohnern an fonftals
fergemeineften und Land-ublichiten Nabrungen
und Hondtbierungen febhlet/ nemllc an. Ackers
bau und an Vieh-Bucht: nicht als enn GOxe
Die Crde ober Das Land um Diefer Gegend/ ¢8:
fev oben auf dDenen Bergen oder unten in Denet:
Grundens 1n feiner Naaffe nicht eben forool trage
und fruchtbabr gemachee battes als - andersiwos-
fondern voeil esibym (in Deffen freper undverbotrs.
genen Difpofition’ alles fiehet) gefallensDavon.
gar ein weniges/ von uralten Seiten her rroeder
an ihren Borfabhren nod) an ilnen felbft ju ers
theilen/ {o gar/ daf auch noh niemals/ eineinis-
ge8 Spann Pherdes von hiefiges Orts Unters:
thanen ift gebalten worden/ wie denn audy nod)-
gur Seit Tein einiges unter ihnen ift/ auch obne-

handgreiflichen Schaden nicht michte aufges

bracht und gehyalten werden. Woraus denn gae:
feichte 4u fchlieffens toie fthlecht und geringe die
BiehSudht feyn muffessumalen auch weder Hols:
noch iefervachs furibnenbicr iff/ weldyes das-

- meifte Stroly gu verbeennenund die Futterung:

nebft Den Diinger gutes theils ur Feuer- Maure
ausgutreiben Lvfach ift. Aorju audynody diefes-
Portiet/ Daf allernechitvovmeiner Anbunffr/aleich
nad) Der Sendtes durch eine Feuers- Brunfe
fieben Derfelben um alle Das Jhrige Fommen.

A 4 Ob




8 Yhets ansund fortgeberde

Ob nun fmwar wol etliche beym biefigen
Sdhymeis - und Hutten-Aerck ihren Verdien(k
Haben/ o ift Doch auch gewif 7 Daf fie fu ihree
SYtabrung und Nothdurfft/ 1wegen Des groffen
Keuers und fharfi-freffenden Materien s womit
fiefiets umgugeben haben ein mebrers bedivffen s
a!s wol fonft erfodert votitdes dag alfo es Doch
nitht gar guwolguldnglich/ sumal bey foldyen Faa
tiliensvoelche fich mebren und ettvas fiarct feyn s
Daf alfo Doch ifyre groffe Avmuth und Diefitigleit
eine Syaupt-Lrfache mit bleibet / (wierwol nicht ala
{eing)Dak fie feithero fo vieleRindey unverantwortz
tich verfaumet/ und in faft univiederbringlichen
Gchaden gefeset fepn/ voelchem 11bel Der gnadige
allimachtige SOt aber aus befonderer vaterlicher
Crbarmung nunmebro abbelffen voolie/ weshalb
ec it aus befondecer Snade/ Damals bey evw
wehnten beteiibten Umftanden s Dever angefiilyes
ten drenen Kinder/gat nadydenicflich im Sinn gab
mich infonderheitDabin gu beftveben/ Daf Devgleis
en gar Uinwiffendenicht mehe aufimachfen mochs
genyundalfo rabim ich miv fiirseinigen Deveraerms
ften Qinder und gwar bey weldyen ich noth ei
ne ABiliigkeit 7 jur Schule fands audy aus
befonderer Liebe gu ifren Elterns weil fie Die-
felbew noch Davsu anbielten,s dDie Schule frey ju
gebens ) fing egin GOttes MWamen mit adye
Kindernan weil ichordentlidy alle Boche vom
Filial Garfena groey Srofthen (wegen des Sotz
fes-RDienftes dafelbft ) MableitensGeld betoma
wes weldes i) querit daviu widmete: eanngtf
axue




fonderbare Blite BOttes, 9

aber gar baldoie idy nur Damit fiirnemlicd) Denens
jenigen ienetes welche beveits meiftens sur Schus
legingen/ Denen andern aber welchen das nicht in
Die Schule geben eine beveits angemwohnte Sas
che roar/ vourde Dadurch garnicht aelolfens fofas
beich audy 1ol wie ich durchaeljends aller armen
Kindex mid) einkig und allein nicht firglich annelys
men Yonte/ jumalen Die intlinfite diefer Prarre
auch nidyt eben fondectich feyn (omit ich doch fire
meine Perfon wobl gufeieden).  Daber Famich
Durch GOrtes gnadige Fubrung darauf/ dasmit
@Ot angefageneGute auch durch andere hriftlis
che u. gutthatigen Herten befiandigifortsufesen u.
mich Dergeftalt forthin Des ganken armen HAuffs
leins moglichfier maffen angunehmen. Undwag
ich Dabey vor Bertrauens Hoffoung und Glaue
benhatte, Daf der ewigeglitige Vater ¢ toerde
wohl gelingen und von flatten gebhen laffen/Fanich
nicdhtfattfam vorftellen. Jdhwarauf des Jochs
ften @iite und auf drifflidher Aerten this
tiggen Licbe 0 getrofies/ freudiges und gutes
Ruths/dagidyMichaelis darauf 1707, ein und
atoantig Kindern die Schule frey ju halten fiiga
nabhmz aud folches bey Berlefung derfelben Naa
men benm Damaligen nachmittagigen GOttes.
DOfenft/ (rwobey fie nebit ihren Sitern und andern
gugegen waven) offentlich verficherte / ob ich rooky(
noch) gur Beit fur ihnen nicht dDas mindefte wedet
gebeten noch begehret noch auf einigerfey Fei-
fe gefuchet oder beFommen batte. 11nd twie felbi-
gen ¢in und groankig Kindeen von fechs ju fechs
As AWos




10 Tien an- und fo*:tgebe;ztxe

CBochen noch immer andere jugefiiget feyns daf
innerhalb JabressFrift ihrve Anzabl dreyfig und
Druber toordeny ift3u fehen in einen Buchlein/das
pon ich anibo. etwas tweniges gedencten wills
Denn ith lie§ eines in Octav mit fhroarken
Ghalen und wenigen Papiere verfertigen/ und
vorne auf der Decken mit deutlichen Budftaben
in Golde druclen;

. COLLECTEN-BiiCHLEIN
FiiR DIE ARME ROTHENBVRGISCHE
| SCHUL - JUGEND,
ANGEFANGEN MIT GOTT
AUF MICHAELIS
4 L7 -0

Kntoendig in dDemfelben ftheieb idy auf der D=
¢Bent Diefen Titul: - | ‘
Sufordecf
eingig und alleine s,
DemDren-Einigen Gotf suChren/
Wad denn
eingig und alleine :
Denen artmen RothenburgifchenSchul-
Kindern sumy beften/ -
1im felbige durch die Gnade SOttes defto fugkis
cher gur roabhren Furdyt GOteesund jum les
bendigen Chriftenthum ju beforderns
9 erheblichen und dringenden tefachen auf Des
Hochiten Suite und EhriftlicherHerten Mils
Digkeit angefangen den 20ften Sept.
3707 @C@tc
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‘fonderbate Blite BOttes, I

Gette darvgu cinige WWorte aus dem 1. BudyeNos
figam22,v.7.8.13. undrg. und frellte Dabey einfals
tig meine Noth undweniges Worhaben/nebfides
me/roas ju DerChre@ Ottes und des ABercEsPee
forderung beffermafien dientich fthiene/ Binklich
vory willens felbiges/ oo e8 nach Gottlicher Fus
gung fich vourde thun laffens Chrifilichen Hevken
U geigen. :

- Gy madyte inGOttes Namendamit Den efe
gentlichen 2nfang bey einen Gottfeligen und fiils
{en Studiofo Turis, tvelther Damals fich eben in

" Der Nabean einem erbaulichen Ort aufbielt/ aus

Urfachesveilich feiner freundlichen Sufprache und
BeEandtfthafft beveits gemiirdiget voars veichete
ibm alfo feinesOrts dasBuchleinser nalym es il
lich tverftigete fich mit Demfelben dabinswo e fono
ften feine Studia abtvartete / ¢8 Defio ungehinders
te2 Duachgufelen/und brachte es mir mit einem fehos
nen fechseben-@rofchen-Stircle wieder s nebf
inniglichen Aunfthe, Daf der ANmachtige GOt
folches gefegnenundfich Dev armen Kinder ferner
inGnadenannehmentoolle.  Und weil ich in der
Cibrifit des Biichleins gebeten 7 Daf geneigte

. ABobithdter ohnfchiver dDieDMibe nebmenund ilys

ren frenpwillisgentBevytrag auf dennachftenRaum
hnterihrentamen/Ort(oder ie es fonften gefils
lig/einfthreiben mochtensfo hatte es ihme gefallens
das mivautioff geveichetes mit iefen aneinander
Sehdngeten Buchftaben JAL. 3u des DHiachfien
bre eingugeichnen.  Schnabhm diefe fonderbare
itdigFeit Des Liebrverthen Sreundes gegen aps
me




32 Llen ans und fortgebende

meund fremde Kinder mit inniglicher Freude und
als cin gutes Omen an/ dancEete iym von Hersen
mitinniglichemABunftheDag der befte Vergelter
aller Woblthaten ihme Daffelbes benebeft feinen

giemlid) toeit von uns wolhnenden Chriftlichen

und bochgeebreeften Lltern/vielfaltig wieders
geben/und mit allem gedeplichen Seegen veichlich
Dafur ubeefchiitten wolles ging alfo mit groffer
Sreude iiber cinem o aefegneten Anfang beis s
und Danclete und lobete GBOtt,

Wenige Tage Datauf wurde idy von dreyen
meiner nachften Anverroandeen, deven mic aber
feithero ibrer groey noch gané und aar unbewufE
und unbefande getvefentoaven/von einen gicmlich
entlegenen Ortes bey Abroartung ihrer Angeles
genbeiten in Der Mabe unvermuthyet befucht und
sugefprochen: ich geigete Deverfelben einem Das
Buchleins welches {ogleich durchaelefen und lieh-
reichfi mit seben Rdpfer-Brofhenan mir wie-
e qurilicf gegeben wourdes Dag ich alfo um foviel
Defto mehr Duvcy ihre tevthe Freundfchafft er
quicBet s und gu aller getreuen Segen s Licbe mit

Danc/Sebet und Dienften JeitLebens verbuns

Den worden, :
QBeil nun vorhero fthon etliche Grofchen Das

3u mit erfelyen waven/ fo hatte ich nunmelro bes -

veits fo-vielin Handen/ Dagichauf die erfie fechs
Bochenmemlichvon Michaelis bis Martini/Das:
gehorige Shul-Geld vor gedachte cinund groata
&ig Rinder abrragen fonte. Denn folcher Seftaltr
wemlich von fechs 31 fechs Yochen hatte :c%

it
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fonderbage Giite GOtees, 13

wmit GOtt befthloffen Dem Schul - Bedienten es
guguftelien/ als voelcher auch durch dDie Gnade
&Ottes mit neuen Fieif die Information nach
eincr ihn moglichfter Maffen'aeseigeten Ant/wels
the/ in Dem von GOt angerichteten und gefegs
- heten VOapfensdyaufe su Glaudbe an &alleers
lernetangefangen Datte/ als davin nach der gnds
bigen Fugung GOitesich aud)jutest srvey Sabe
an ¢inander Dasliebe Seegens-Prodt genoffeny
und in derfelben armen Knaben-Sdulen einer
mit gu atbeitenerfehen roorden.  Scly jableteals
{0 nad) Dem Schul-Negifter dem Sehul Bes
Dienten Das gelydrige Sehul-Geld/ in Beyfepn
aever werthen Sreunde biefiges Orts/ nemlich
Fit. Heren Chilian Stiffers, Se, Bonigl,
Niajeft. in Preuflen Accife Bedientens, und
&it, Heven Chriftoph Vogels p. t. Hiittens
DBerwalters, als weldye/ yu mebrever Beglaubia
gung unfever forool geift-alg leiblichen beteibten
Umitande wie audy meines mit GOt toenigen
Borhabens auf mein bittliches Cefuchen, ibyre
Deamen famt gerodhniglichen Pettfchafft theils
wit mundlidyer theils auch mit fehrifftiicher Ans
tounfihung Dagunfer HEr GOt foiches beilige
LWerck/ gu Bermehrung feines Neichs und feis
her {Jerrligfe{tburcb feinen lieben Sobn FEfum
© Chriffum befordern woolle/ williglichfi sulest mig
bengefuiget habens Sch ward in gedachten Bijs
elein vom jesigen Shulmeifter GeorgePlos
chen fub.No.Lquitivet. ABirdancEeten DemHCre
venl singedenek unferer TRobitharer und voarers

frolich




14 Yley ansund fortgebende
feolid) uber Der Gite GOttes und deserfelben
Sucthatiabeit.

Dievauf tubeteich faft big an £, Weinachs
ten/ Dev getreuefle SBater aber hatte indes das
Nothige {thon wieder evfelens denn eswar nins
mebro o 1weit Eommen Daf qum Beften Deg ges
meinen Wefens, fowol die Enwolrer unfers
Orts alg auch andere/ eine neise Gerichtsz
brigBeicehren foltens su felbiger lenckete GO
mein GSemuthe in Bertrauen/ und goariu ciner
{o gefegneten Beit/ Daf ich an ftatt einer cinfachen
eine Doppelte Woblthat empfieng. Denndabald
3wep wabre Srennde jufammen Famen/ exhicls
te ich nady wenigen BVortrag meiner Sacen
sebyr Dent je guvor/ nemlich swep Reidysthas
ler auf einmal/ alg von jedem einens und jwar
folchergeftalts Dag idh wegen andervweitigen Glys
tensund LiebessBeroegungen felbige audy mit dea
fto groffeverFreudigheit nelymen Eontes ich Danctes
teDafurvon Hersenundwinfthe nochy dag GOt
Der gewiffe Bergelter aller vohlangemwandien
Woblthaterr wie feithero fo noch ferner mit des
ro beyderfeits hochichtigen Angelegenbeiten in
Genaden bleiben und jedem mildiglichf roieder:
feegnen und anderreit herslich evfreuen wole,
Undivie ich Darauf am erfien 5. Aeynachis:
Tage fribe nady gebaltener Metten s Peedigt
bey befonderer geiftlicher Handelung mit denent
lieben Kindern sur Eemectung melyvever Freu
Desfientlic) exsebletesmas ihnen Der gnddige Sott
feic Michaclis hev fie befondere Giite und QBD[E)[;

4 tha




fondérbare Buite BOLres, i

that erjeiget hattes felbigen auch von jest - ges .
vihmeer LBoblthat, weil fie bereits gute Pro-
benilyres Sleifjes beym offentlichen Examine qba
geleget/einige Gaben austheiletes ju deren Cms
pfabung ich fie sufammen befthieden hattes fo
erfubr ichs Dag drifitiche und ecfentliche Slterns
ob fie gleich nicht alle Antheil daran gehabt/Dena
- noch uber folcher unverdienten Giite/s forool in
AndencEen des licbreichen GOLtes/ als dever i
nen unberouften Loblthater fir Freuden Thrde
nen gelaffens und alfo famt mir SOt Demiie
thigft gedancfet/ und gu ihm file das Wobhifenn
fothaner mildthatigen Hersen inniglichft mit ges
- feuffiet und gebethet haben. Und alfo gablete
ith abermals das Schuld-Geld mit Greudens
und roard biflig immer ftarcE-glaubiger und ges
trofter/ gumalich audh noch etrvas Seld (ob es
gcbon nur einige Grofchen waven) im Borrath

ehyicle.
~Und gegen die . FaftensSeit Sffnete miv
GOt abermals eine befondere neue Thie: ey
befam groffe Suverfich ju einem befonders hodhs
Geebrten Sreund und geneigten Yoblthds
ters  Ob idynun goar einiger Umftdnde halber
Damals wol ndhere Urfachen bitte finden Eone
nen/ dexgleichenu bittens Fan ich dody wol fageny
Daf i damals.gar nidyts Davon in Sinn fome
men fondern [ediglich aus gutem Vertrauen fi
berfandee iy nebit einem Fleinen Hand-Bricfa
e melyr evtwehntes Budhlein/ und befam ¢
3 gav geleaener Seit mit einem WPicEchen @eggl
ie




16 Vet ans und foregebenbe

die Smma war viee Reidys-Thaler/ wies

der gurick,  Uad geroify/ wenn folches nebft dem
vorigen in Der Stille mid) rofeder evinneve/ o
tetDe ich nody o gevlihret/ Dag mir theilswegen
Qemuth Des Hertens fiie meinem SOt/ theils
anch ubet Der gans unverdienten Gitiafeit futhas
ner mild-reicyen Dersen s die Augen fir reuden
noch naf werden und fibergelyen/ weldyes midy
Denn gum Seuffen bringet/ jum Beten Loben
und Dancken, - O fagteich freudensvoll/ damie
Das ‘])acfd)en berfieaclt voncinemLicbens-wers
then “fitngling in HAnden gegeben ward/ das
ift jo gar was fonderliches/ da muf ja 1ol ju
GOttes Ehren und der armen Kinder Beften
ein melyrers mit angefangen werden u.f. . tnd
von felbiger Beit fam mir im Sinn nebftdem
Schul-Gelde/ durc den ferneren gnidigen
Deyftand GOttes und Chriftlicher Lergen
ettas angurichten/ wovon gu der Reit/ it ihm
der Hchfte evfelyens auch obyne jemandes weites
ven Beytrag/ olche Woblthat der freyen Schus
fe auch auf die fpathe NadhFommen fortgelen
mochtes Daf alfo forthin ohne gebithrende und ors

Dentliche Befuchungder Schulens qur Legung eis

neg nothigenSrundes jum wabhrenChriftenthumy

fein c¢iniges Kind albicr mebr aufroachfen und

groB terden modhte; weldhes GOtt/ marumich
Demuthigft bittes aus Gnaden beftatigens und
wur gerubmeen unfern befondern YDoblthater
nebfE allen denen licb-werthen Seinigen in
{einer Ginade s Huldes Liches Seegen ung gje-.

]
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Tlew ans und foregebende 3

Deven/ beydes in Reit und Croigleit bebalten
tolle! Amens Ymen,

Jtun wird hoffentlich ol niemand baran
siveifeln Daf der Schoffer Hitmels und der Gz
Oen aim Bauz Wefen/ wenn s jum gemeinen
Beften und nach Notl gefehicht/ ein gar gnadis
9es Gefallen habe,  AWie denn aud) folches et
beviihmte Profeflor auf der Friedr, Univerfitde
3 Dalle Ayery Auguttus Aeringn Srancte/ bey
feinem mit GOt fuvgenommenen und in aar EBurs
Ber Jeit auch jum Stande gebradhten fthonen und
eriprieflichen “Bau dDes Dafigen YOdpfen-day-
fes/aufeiner unvermuthet aufdemfelbensPlat ges
fundenen Miinke wabrgenomimen hat, nemlicl;
Jehova conditor &e. GOrt der Baumeifterac,
1vie folches in Denen fo genandeen Seegenssvollen
Subftapfien Des nody lebenden und waltenden
Liebreithen und getreuen SOttes/ p. m. o7, qugs
fubrlicher u lefen. S fithrete BOtt mein Gies
muthe auch auf Gedancten u einem nuslichen
=Baue/ ohngeadytet mie fonften Reit Lebens von
Dergleichen niemal8 das mindefie im Ginnfoms
menwar. 5chging inder Stille einige Seit damit
bin/ unb es gefchabe unverhofft/ vag ich nach dens
Gonntag Eftomihiin fpter MNach/Ames Vea
vidytung halber wobin geruffentourde. ABieidh
fun nach diefem mich sroar wieder jur NRubesaber
nicht sum Schlafe begeben hatte/ teil noch eine
faftdergleichen Hroth unter $Hianden mir audywol
betougt; ynd alfo mit in Gemithe war; o fing
ih an/ dem ficben @b(g / Q18 Dem beften @e}fﬂ

<D er




38 Yets ane ud fortgébenbe

fer bey folchen Umftanden Diefelbe in bertlicher
Siebite frsutragen : und derSHochfte verliche miv
in folchem Gebet befondere Snabes Suverfiche
andFreudigheit/ twie denn audydie gnadige Ges
wehrung felbiger Dittes ob wol erft Des andern |
Tages/ jedocly aber unter allem Wergniigen und
Sreuden folgete. Nach olhemGebet brachte midy |
GOt wieder aufmeine avme Kinder/ eingedenct
guforderst des unterihnen gargu {hlechtenSuftans
Des/und Darnechft fu defto melyrerer Befordes |
vung fhres gefft- und leiblichen Lohlfeyns/ auf |
den in G3Dttes Namen angufangenden Bau/ |
wotfiber ich mich abermals fur GOtres Majeftat |
i eininniglichit Desund websmuthiges Gebet und |
Slehen begabyintoelhen Seufen und Slebenich |
aber nach und nach immer getvofier und freudiger |
D/ wie Denn dag AndencEen der bereits ibey |
ihien anaegangenen gnadigen  Hilffe SOttes
meinen Glauben nicht wenig anfeuertes Vaf ich |
alfomeine ABehymutly endlich mit groffem Dans |
cFen und Loben endigte.  ABie ich nunmitLobs
gefangenund anderen geiftlichenSiedertt am Mor-

' geir aufgehovet hastes fand ich mich in felbigen
Borhaben von GOte dermaffen geftavciet und
befeftiget/ Daf mich {hroerli) etroas/auffer Deg
Gottlidyen Negierungs wieder auf andeve Sedane
¢Fen biatte bringen mogen. _ :

Geifttichertinteryedung halber ging ich bamalé
ohn Unterlaf gu einem meines licbenNadybaven
sumal corwegen UnpaflichBeit nict ool ausfoms |
men fonte.  DBesab mich alfd audhan D%Stem

~ tove
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fondetbare Bitte BOtres, 19

Morgengiihms und fand fieifm die 5. Sehriffe
und bas Pfalters:Buch aufeefchlagen s wiv funs
gen und ich laf/ jur Srbauung anguwenden/mwas
fieihym lag 7 nenlich Den LXIV., Di Hore BOce
teine Stinmme in meiner Rlagesc. YWorle
Berichaber mic e (bf Damatz medyr jur Erivectung

- undgum Troft alg ihm vedetes befonders megen

Deg angefithrrent. Bevfes nebfidem folgenden to,
Dacs heift: Lnd alle Menfeiyen diees febens wers
Den fagen: das hat GOt gethan und mercken
Daf e fein Aerckfen.  Sely faffete endiich meiny

- Gemithein einem freudigen Gebet/ iberlich meis
- Yen Sadybay Dem Lieben GOte/ und ging jums
- Rindern.  Unddaidy audh diefe mit froben Nuth

und Seift gue wahren Sottegfurche ermahnet/ bew
gab idy mich nod) gu einem guten Sreundeunferes
Orts/ da wirvoochentliche Erbauungen hattens
ich fragte/ was wir dicfesmal gum Srundelofen

/ oleen? und eg tyard vonihme eben dev jestsbes
- nabmte {dhone 64, Piakm errvehiet/ welches mi

vecht fondevtich und erfrentich war/ befiimmerte
mich alfos von nun an nurum cine Stelle $um
fatBgen etroa von drep oder vier Stubeny
Glaubens-voll/ daf der SHochfte Das Nothiae ilye
mme dargu fchon toeede exfehen habens undes aucy

- Ung gu feiner Jeit willigft davveichen: Jn Ents

flebung aber ciner fligtichen @tatte vedeteich mit
Sbaedachten werthen Gonner unfivs Outs Hekrn
Thilian Stiffern wegen einem ihnsguffehendern

©

Wilften Garten-Plag allernechft am Kivch=Hofe
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20 Ylen an- und foregebende
i mochte jufommen (affen s gedachte aber nichts

dabey von meinem Abfelyen: gumal ich aud) gur

Qeit notly niemanden Davon gefagts Mein Anfu-
dhen nahm er darauf sur Uberlegung freunde

fichit an.  IWic ich Deshalb wicder nachfragtes

for{thte er nach meinem Furhaben. Daith es
ilym evoffnete/unDder basBausIBefen/imgleichen
1oag Davgu orKoften exfodert twerden/megen iels
faltig ibm aufgetvagenen BausBefichtigungen
und Sapivungen/beffer als ich verftundy tumalen

miv vot Den allen gu der Seit nody wenig bewuft |

- yoar/ vevrfefsteer/ Daf Dargu gar ein Grofjes erfors
Dert wiirde/ tocnigfiens etliche bundert Thaler.
Dennody machte mein guter MNutlyin GOttvag

ih antioortete: daff {ind demlichen GOLEnUL

wenige Pfennige/ die tan Lr nach feinem
gnadigen Dillen wolund gar leichte befche-
veny/ daff das Sirbaben 5u feinen€hrenund
der armen Rinder Veften sum StandeLoms
me. Sy vourde giva audy nod) Diefes mal obne
getviffe SrElarung von iflym gelaffen/ wenige Tage

aber Davauf Dergeftalt bon Shmeerfreuct/ Dafer

Denfeibigen Plag obne dem mindeften Entgeld
der bieﬁgenRotbcnburgt’fcbenazmen@cbu[a

“fugend frepwilligfE verebrete/ 1ebft berggs.
Tichen YOun{the s 0af der odhfEe diefes mein:

neties Siithaben auch fegnen und inGnader
befordern wolle,  Dodhdas Crftenemlid) die
Rerehtung mit diefer LHedingung: dah ich dem/
auf derfelbigen Stelle bafftenden Erbens

Lebneins/ jabrlichacht @rofchens 3ugleic§)t '
mi



fonderbare Blite BOttes. o1

mit {ibernchmen/ 1und Oafern es begebret
wiiede/ jedes mal geboriges Orts gebithrend
abtragen mochtey welches ich Denn audh wils
ligft und mit Freuden thernalym/ nebft hevislicher
DancEfagungy daf es ibme gutigft gefallen/ it
einer {ofondetbavenund vihmlichen IBoblthat ju
hiefigen avmen Kinder HAauglein den Srund qu
legen innigft winfthendes daf GSOtt dafiie ein
veicher WVergelter feyn/ und ool ibme/ alsals

- lendenen geliebten Seinigen/ die ABolynun-

gen Des Frieens auds aufdeqfelben fpalte Nach-
tommen giitigft beftatigen voolle/ beydesin Rei
und Ewigkeit/ welches dev Hodite sus Gras
Oen thue! ¢

Hierauftrug ich meinabermaliges Siirhabeny
nach Denen vornehmitenBerwegnib-Griinden mit
wenigen fchrifftlich wieder gufammen; alg weil

Devviel-gitige SOt dagcrfre mit dem Schuls

@elde fo mildiglich gefegnet/ und feithero fo ol
gelingen laffenz dag alfo an fernernund neuen
Geegen aud) nicht u goveifeln ware s dafern i
intoabrenGlauben und innigenGebet boharveters,
- Jmgleichen/ Daf obne Abfehen / mit GOLE
etwasbeftindiges ansuvichten, die beveits ans
gegangene erfpriefliche Anftalten der freyen
Gdhules ob fie groar beftandig fortgelyen fontens
Dennod) aber aufvorige vt fihwerlich vdllige Ver
ftandigEeit vor fich hatten/ roeil es ol gefheben
fonte/ daf nadhy meinem Hingange an meine
Crtelle Fame /s deme fothane Sortfesting su mih-
fam/ gu befthroertich und g% bettelhaffs fthiene.
; \Y

e




22, Yien antz tnd foregebende

Ssaes aber ein o nupliches Lerck s webdyes {idh
{0 angenebym und i licblich geaffnet/ blof anges
fangen baben/ mare Shade. i
* Serper/ Daf an obgegihmten Shmelfs - ynd
Hitten IWevcke mand)e Arbeitenfiunden / wels
the weder beyung wohneten nochfidy aufhieltens
fondern von Der Nachbarafft zu ihrer beftimten
Lvbeit nurldmenzundnad ihren gewiffen Stuns
Den toieder heim gingens Urfady s weil folche 2Avz

- beiter/ Die fich Davgu begeben s nicht genug bier
fenn/ und tinfers Orts nue vier bif finff Stuben
3 vevmiethen s Dafz wenn alfoein Daufgen furs
Handen denen avmen Kindern jjuftandig felbiges

permuthiich bald tonitde bervolyned fepn vor wels |

chem: Haus-Fins die Schules gar wol frep

Bonte gebalten und ein und anderes Kind mif
Dev Reit/ noch rool iberden sur Crlernung eineg
Hand » IRercfs befordert vocrden s wweil manche
arme€ltern bey uns dargu nidht vermogend ges
nug feyn, - Diefes fhreid ich nebfiwenigen an-
Dern timftanden im Bideins weldyesichan dag
arfie haste vonneugnbinden (affens fame Detvos
vigen eingebuuckten gitdenen @chrifit/ auf dep
@yechen s nup mit diejen toenigen: veranderungss
Roetes

. FORTGESETZET MIT GOTT

AUF MARIFE VERKUNDIGUNG.

o 1708.
wad jur Angeigung Der Ordoung it No, & uniy
2. unterichieden iff.

Digeauf liek ich Miseewndhs nady Oculf z'k%m:
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fonderbare Gilite GOLtes, 23

Derrate Martingin GOttes Tanien vonivenets
unferer Ginvoobner anfangen Steine gubrechen s
weil ich mehrerDauethafftiabeit halbex folcher gea
ftalt bauen ju laffen/ fue nothia evadytere / gimas
{en Derfeibens wegen uBerall fichenden Felfen ges
nung bie fevnund folches mit gar freudigen und
guten Muth auf Gottlicher Hilffes obhngeadhtet.
ich voeiter nichts dDarguin Handen hatte/ als wAS.
etioa von uberfandten vier Reichsthalernmadh,

ibtragung bes Scyul-Seldess nody tibrig wAr.
Und alfo waren innerhalb viersebn Sagen fafk
anDie selen Ruthen Steine gebrochens fur voelche
Denen Acbeitern Das Werheiffene audy gesablet
werden mufies, fuchte Deshalben am Montage
nach Paimacum gufdrderft bey dem licben GOtE:
Biesu Diccrfte Hulffe; und GOITLT Der Gnadiz
ge und Harmbersige fegnete hierauf mein erftes
Antlopffen an einems gewifien Ovt Devgeftalts Daf
miv in wenig Stunden drey Thiwen ju senn
Reichstbalern  [iebreichft ‘geoffnet « twurden..
Denn das dafige body-verordnete Ahmofens
Ame veichetemir fechs Thaler/und Jwcene/
- dem gemeinen geiff 2 und weltlichen TOcfen.
nicht minder beilfamft crfpriefliche Hidns
ner/die fibrigen drep/ wobey miv Diefes onders
fich evinnertidy ift/ Dag von Dev einen Bochwers
theffen Derfor nady dem Crempel Poulian dep
Timotheum Cap.2.v:1. pofter. Ep. idy quv ‘Bes
ftandigeit im Glauben Durd die Guabe in Ehti
{0 & (ufrafftig exmabnet ouedes und der gns
dernhatte os ehenfals girtigft gefallen/Den snbalt
D & s




24 Yieu anzs und forraehende

Des Bichleins dDergeftalt genau u bemerclen/af
Gelbige audy wegen einigen etroas bedencElich
mit eingeviicften Borten/ freundlichft und auf
vichtigft mit miv hanDeltes welches beydes ich bile
lighody achte und vithme: freueie mich alfo Des
HErenund war frolich in GOttliber fo offenbae
rem MercEmable feinerGnade audl) gudiefen neus
nen Stivhaben/ lobete feinen Namen und dans
cBete Diefen unfern evften QARobithatern innigik
winfdhende s dag der allmadytige GOt Denuns
ter ihren Handen verlichenen fonderbaren Geeo
gen jum Beften des allgemeinen Geift » Yelts
und Adufilichen Yefens nimmertoolle verfics
gen fondern befrandigft bleiben und in erfpriefs
lichen LBachsthum fortgehen laffen voelches der
Hodfte aus Snaden thue! Kehrete alfo mit
Sreuden um/ und begabletes was i) toegen Der
sehen Nuthen Steine fthuldig roar,

Penige Tage drauf/ nemlich am Sonnaz
bend fur 8. Oftern/ lich Der Damalige biefige -
Pacht-Muller, George Teichman/ aus Lies
be sum Guten obnie Entgeld s von denen Steinen
anfabren/ Deraleichen ev audy wicder thun [ief
am 15 und 16, May . daf alfo/ weil ich DerAuf-
und 2bladers fo vielihrer nothigs darsudingetes
nbervievaig gute Suders jur Stelle bracht feyn.
Und o er an unfeen Ovt ferner bliebens glaubes
Daf ihum ausmwartige Lohn-Fubren der Steine
balber mith wenig hatte befummern Dovffen.
GOt erhalte fhn bey allem guten IBohlftand /
und veemehreifimdas/an Seelund Leid c!“m;eﬁa

tide 7
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liche fo melyrlund mehr! Jndeffen wav mivaud)

eine und andere Bepfteuer am Gelde exvoiefens

als am Dienstage nach ver Ofter-ABodhen talye
fete mit eine flirnmebme Pecfon ibres Ortseis
nenr Thalers und ein lieb swetther Sreund

nebfE feiner getrenen Gebiilffin / andexthals

ben/ und noch eine liebe Perfon auch einen
Thalers als welchen fie Der Yvmuch fthon voe
neun Jabren gugedacht: und diefes gefchabegar
bald auf einander: wobey nody Diefes: dDaf bex
meldeter erfter fsrnebmer Gonner feine fernere
Dlffleiftung mir nicht alleine guder eit fondern
audy anDertoeit gutiaft verficherte.  Derandere
toerthe Sreund {chried nebft den roilligen Beytrag
imBudlein:bif GOt mebrSeegen verleiben
wird: Und vonder dritten ihrer thitigen Lies
be gegeri Avme und Durfftige habe iy bereits
gute Seugniffes daf ich aifo glaube/ ob jwar Feis
ner untevibnen eben Davgu verbunden/Dag ich je2
Dod) ihres Seegens von GOtt mit dev Jeit mehy
genieffen werde.  SOtt fegue fie indef je mebr
und mehrs und gebe ihnen feinen Jrieden! Az
men.

Che diefes aber gefchabe begab fichs Tages
nad) Ofterns Daf miv von einem befondern
YOobltbater der Armen/ bor jemanden unfes
ter Ginwobner/ dev audh eben im Bau begriffen
war/ drep Reble. gugeftellet wurden/ mit Bictes
thme felbige gur CBevelrung eingubdndigen. S
ard dadurd) fonderlich evfreuet und im Glay-
ben gefiductets denn es Bam miv gleic) Dabey it

' o5 Sinng
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@inn; GOt gedencEt auch wol foldyergeftatt
einmal an ung/ als toie jest an diefen armen Ehe
Leuten und ecfreuet uns auchalfo. Sl liefdies
felbige bald bicvauf su miv Eommen/ und weil fie
fich Dergleichen ey miv eben nidyt vevfehen bat
ten 2 und idy ihuen mit Der Darlegung Des Selz
Des/ guiliren Gebraudy nicht gleich Elarund deuts
lich genug ma/ Fonten fie fich fie Jreuden audy |
nidyt erft Darinfinden/ fondern fie wolten mirdas
Geld immex herslich gerne und.mit allem Danc
wieDer guffelien ; worauf ich fie aber vollend bes
fiandigtes Dem. lichen GOit fule fie inniglichit
DancEete und pugleich unfern LOoblEbater Die
Bergeltung von GOt erbat. - Lieh fie alfo mit
nothigen Beemabnungen jum-HCrra in Srics
Den von miv,  Und etwa. viergehen Tagedats
auf/ nemlich am Sonntage Jubilates wurden
fmic vou eben (o milder Hand schen Reichss
Thaler in citel fechseben Grofchen-Sieiicterr |
befFehende/ sum Debuff des vorbabendert
DWercts gang unverhoffe und unerfudting
Zaufgefandt/Dafmiralfo de damalige Sonnz |
tag Subilate ein vechter Subelsund Freudens
@onntag war.  Glaube feftiglich s 0af bemfelz
bigen. befondeven Gonner uad Fround ber Ara
men/ von. Dem. Snddigen und Barmbersigen |
audy um dicfer Sutthat willen bereits einige bes |
fonDeve Sreuden - und Erquickungs-Tage werdet
yoorden fevn 7 uad daf ihme auch nebfi Deffen ges
ehuteftenn 2ngehovigens toegen. Der befonderen
Giostlichen Saulde uberibnen s nod) meby Der%;eiz

en
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chen aufaelyen woerbens toetches in: Gebet und
Slebhen nebft herslicher DancEfagung von: dem
Hochften erbitte und Devfelbe beftatige es! ;

Sievauf verfugte idy mich Mittervochs dava
auf/ als am zcen Nay/ mit Maurern und einiz
gen andern jut obgcdadyten Stelle 2 mit GOkt
Den Srund ju legens und in GOttes Namen
Daf Miauern angubheben.  Den Anfang madte
ich mit cinem Del-und rochmuthigens doch aber
audy getroften und freudigen Gebet s und ob wie
#mar Den bereits gemadyten Abvif famt allen Aufz

werffungen/ yoegen fich ecaugenden Sandesdava

innen wiv gar feinen Grund finden Tontens am
Mittage verlaffen mufteny (o gefchabe es Dody ¢
wofurGOttnothmals hochgelobet fey! dDafuody
felbiges Tages am Abend mit Jugichung mebys
verer $Hulffes Dev exfie breite undgiemlich hohe
Cicfftein SNorgen werts bepgebracht/ und qucd
mit Vergniigen gelegetwourdes anf weldyen iy
nach etva fonfe ublicher Gewobnbeit und Bes
gebren Des Mauer 2 Meifters, die zwey erften
@dlage thun folte: fu welhen Ende idh Dag
mitvon ifm dargehaltene Mauerz Gufirument:
nabm/und that an fatt joey Sdiage drepe
unterhertlichemIBun{heOs GO L der Dreps
eirtigge 3u feines boch-beitigen T{amens £y
rei/ 4nd 3u vicler avmen/ fowol Elternals
Rinder/ geiff-und leiblichen YO oblfepn/ gez
gemwairtiges Yercd durd feine Giite und
ChrifElicdher evgen frepwilligen Beptragy
sif diefem et in feinen Tlamen gelegren

crften
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28 Lien an- und fortgebende

erften Grund-und LkfFein/ wicaudy auf des
nen noch davsufommendens gnddigft befors
dern/ und 3u feiner Feit berrlich und sum
immerfortgebenden Segen vollfiibren wols
les, woie ich auch Denen 2Umvefenden/ daf icl) ¢s
unter Diefer Meditation gethan hattes nachmals
- fagte.  UnDd Lieber himmlifther Abba gedencle
dothnodh in Gnadendavany jas Amen. « Hiers
auf gab Denen 2cbeitern ibren Lol und veeliefs
fen untereinander/ g . frithe guvechterJeit wies
der bepfammen sufeyn, €8 gefchabes und daas
Bendroerts etroa an ey Ellen von der Ecfen einr
groffer und hobher Stein vorr undenchlichen Jalbs
renalleenachit am Wege gelegen/ wurde Devjeldiz
ge duech gewiffe Snftrumente noc fur Der gewdlz |
niglichen Betftundesetwa gegen fieben Ubrs audy
an feineStelle gebrachtund mitgroffemBergnilz
gen geleget. Unbdnach Diefer gingen toivhin/dem
&OttésDienft bepsuwobnen,  Fuderm esnun |
eben inder Drdnung den 69. Wialim 7 felbigen fie
Der Gemeine jur Erbauung su handeln/trafirvaz
ven miv in felben befonders groey Berficul mevcks |
fich und trofiveich nemlich Dev evfte nebft ben 37,
Gie find weeth/Daf fie mit hieher gefetiet werden/
v, 1. GOt bilff iz denndas Maffer gebet
mit bis an die Seele. v.37. BOLL wird Jion
pelffeny und die Stidte “fuda bauens daf
man Oafelbft wobne/ und fie befige. IBelches
ich mit gar leihter und flglicher Application,
theils auf unfeve beteuibte/theil8 aber auf die freus
Dige WmftanDe/mit Ermahnunggu cinem lebendiz |
gen/
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gerthatigenund warbafftigen Glaubeny forol i
Der Propofition als im Gebete mit Freuden anz
wendete.  Und bievauf vevliche der Hachfte (o
viel/ Daf an einander bis an Dieuntecfie Fenfrer
Fonte fortgemauert werden/ohnevactet bovwarts
mely Denn Dtannes Hohe Mauerroerct jum Fune
Dament etfodert wurde ehe es Dev Srden gleich
werden twolte. Lnd Dabey war dieHimmelfalyrtss
9Boche eine gar gefegneteABoche s Denn amMNons
tagesals amag, May/traf ich aus Gottlicher™Pros
viden einen bochanfebnlichen &errneines ges
wifien holen Haufes unvermuthet an/velcher mir
soar bishero Dem Gefichte nach noch nicht 2 okt
aber nebft feiner bochwertbeffen Gemabling
oeaen beyderfeits hevrlichen Semiths-Saben s
undGutthatigheit gegen Arme und Diefftige/bes
Fandtwar. b ichnun groar nichi andevss als
einSremDer/von ihnen beyderfeits fonte angefelyen

- yoerdeny Dennodh vourden miv bald von iefer ho-

hen Hand orep Reichsthaler mildigft und hochs
geneigt Davgelegt.  QABoruber ich befonders eve
freuet worden/ jumalen ich ebenin meinem Bera
madgen die fernere Besahlung fiie die am TWerck
fiehende Mauver nicht wufie/ Dafich auf meinens
uckroege michniederlaffendes befondees SOLE
hevklicdy su Dancen abermalg betvpgen tourde.
Und febe ich meine Manufcripta, al8 ausfillis
cheveYeachrichtenhievonan/ finde i/ nady der
Bergeithnis fothaner hohen FBobithat, inGebet
und herslichen Lunfthe unter andern diefes:
GOt epfege es doch veichlichfE wieder/ gn{b
, evhals
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erbaltebepderfeits T nebft Devo hodywers
tbeften Samilicn und Angehdvigen/bey aller
YL geveplichen D oblergeben/gueer Gefinnbd-
Deit und langen Leben ;s befchine fie fiie als
Yen Yinfall der Seelen und des Leibess und
bringe endlich alle 3u deiney emwigen Rreude
und deeelichEde. GOt exlidre e aus Gnas
- Denl Jmen. * Am Dienftage exfreuete mich ges
gen 2Abend ein Gotegelaffeners fanffamiithi-
ger Geiftlicher von Der Nachbarfchaffe mit feis
ner exften Sufprache 5 wie icy i wieder ndchiE
dem MauversABercE geleitete,und auch davon ein
undanders su BOttes Shren vedete/ veichete ex
miv_gav - licbreidh ein Sechsebn Grofthens
Sthct/ um felbiges sum Beften meiner avimen
Kindermitiu verrenden. ' Und GOTT gebe
ibme nebift feinen Rindern viclféltigen Ses
gen dafiles bepdes geift- und leiblich! Amen,
nd nody eben an Defem / wieauchin folgenden
Tage voutde desm Ierce Durdly freper Anfihe
rung der Steine (100000 beveits oben gedacht)

garein groffes geleiftet. :
Am Donnerfiage war das Hinmelfahytgs
Seft 7 undam Jrentage als am18ten Dito/ belies
bet es gewifien boben Perfonen/ beym hiefiz
gen gerulymten Schmellzund Hntten-Aevckes
Mittags einjubebren und MNableit 3u halten's
wobey ¢8 unter Selbigen jemande hochgeneigt
gefalt/ meiner Angelegenlyeiten in befien ju ges
Denclen: weldyes dergeftalt ol aufgendmmen
worden/ daf folgendes Tages als am @bong’
; ‘ Aueno/

i
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abend/ fub dato den 18ten und 1ofen May in
NRothenburg miv vaber bey nabe ey Reidss
Lhaler geliefertund im Budlein eingetragen
vourden,  Daf ith alfo mit Den Abend derfelbis
gen IBoche uveer befonderer Freude/und Dancla
fagung su GOt/ o ol Denen Mauvern/ als
ey pact Stein # Brechern/ ihren verdienten
Lobn gahlen und vollig entvichten Fontes twortibey
ich Denn aud) billig ervochnten meinen Manu-
feriptis eine Defto weitldufftigere DancEfagunas
fowet an dem gutthitigen SOTLT/ als unfern
LBoblthateen/ mit Dittes Sebet und Siivbitte
bengefiiget  habe s welches ich auch  biemit
Sffentlich und in moglichiter CrfentlichFeit ans
- fubre. :
J b@)?ittlev Deile war audy mit dem Cnde dies
fer Wodyen Dag Mauertwerct bis an die unteys
ften Senfler vingsumber aufgefulhret,  Danun
aber anein melyres gu gedencien wary als flirnetns
lich an Senfrer 2 Seulens Holfs gim Sertifien
- ftarcfen "Dretterns melr Steinen 1, . 9. {0 tours
De vor Diefesmal/ bis jur eit/ dieiljim der Hocle
- fte erfehen/ mit Dev Aebeit ein Anftand ges
maches feiste inDeg mit meinen Kindern Mittes
- 1wochs und GSonnabends die Privat-Andacht mit
- Cingen/ Beten und guten Bermahnungen/nach
Dem vevlefenen Worte GOttes in der Phavys
Wohnung forts 1ovon der Anfang gemachet
oar in dev Wodhenad) Oftecn vor Dem Spanges
liovon guten irten/ wenn aber Ymtss Vepe
tichiungs oder anderer abbaltenden ”‘";?d{é“
| DAReE
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hatber Behinderung vorfallet/ wird jedes mal |
nach aeendigter Schule mitibnen entweder von |
mir ober ihrem Praeceptore ¢in befonderes Gebets |
vain SOttes Suite gepriefen vad die Vergels |
tung fiir allemilDe und dyifilidye $Hersen vonos |
ben hevab gefuchet wirdy einfaltighdh gefprodyen. |
ABorauf Eurk nad) Dfinafken fich aufertes Dag |
unsg et barmbertige SOt abermals eine ans |
febnliche neue Loblthat sugedadyt habe, Denn |

cin in BOct Herglich andacheiger Prediger
torad) bey mivein/ aus brudeclichem Bertraven
reichete ich il mein $Bucheleins und er fhrich
frevtoilligft Darein: Ein Prediger von der Ndadys

barfhafft sablet 3ebnThaler,  Mein herslis.

cher Wunfch Dafuir bleibet: oaf GOt fein
Sichilo und fein febe groffer Lobn fepns thm
gefimd erbaltens wie den Abrabam niche
alleine in leiblichen und eitlichen/ fondersn
sufordecft auch in Geiftlichem und ewigen
mebr 1nd mebr feegnen/ und ibméine grofz
fe tienge von denen Seinigen/ forol Alter
als “ungen/ sug Deute geben wolle: toele
hes/ Dof es durch Das gnadige Benedenen
GOttes 3u feinem Pflangen und Begieffen audy
gefthelen voerde icl) suderfichlich glaube,
Und 1oegen Diefes fo fonderbaren Gefthencts
urde ich auch um (o viel Defio mehr {hingigs Die
Senfter-Seulen an ftatt Holke von Steinen aus
sufchaffen; in Crroegung/ ob fie gleid) theurers

Dennod) audh Dauerhaffter. So fchaffte ichgleichs
fais mit Luft anas gum Gevifie nothig toav; gus |

malen

]

i
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maleh miv ein guter Sreund mit der freven Fupa
veund Crhandelung des Solkess nad feiner Ge-
fegenbyeit/ Deg ich ihm noch DancBe/ dDabdey roo! iu
ftatten fam,  Fmgleichen fandee ein Shrifilis
thee dauf-Dater voneinem benadbarten Ore
Pferde und Wagen ebenfalisumfongteinen Tag
Gteine angufahren: wofiiy idy udy hier ffents
ich Dancberund wiinfthedaf ev des gottiidhenSes
8ens bey allem ferneren fille fopn immerdar ges
hieffens und Darin aud) evwig bleiben tioge !
Riernadft wurde ich dew evfreulichen Befue
thungs unferes geehreefien naben Anvermands
ten gewindigets alg toelher nebfi bochwers
then Angebdrigen gugleich aufin Lande cine
Beranderung des Gemiths fuchte. Gt bemers

- ¢Fet meine Suneigung u Der armen Sugend/ und

pffetivte {0 frey als williaft fechseben guse Gros
Ihen weldyeichrabm/ Dafiic fehuldigfk danceee

| und meinem damaligen FBunfehe mit wenigen

ned) Diefes bepfuge:  Daf der Hdchike ihm s
felbficigeneri/ toie auch allerliebmwerthen Angelyds
tigen/ Defto mebrern IBobifeyn Beftandig bey

- allen Guten erhalten und immey fir undfiie dars

innenvoollebleiben laffen! welches DerHErrthue!
Am zoffen Sunii war dey Nittervoch nach
Den 2ten poft Trinic. vourde ich vou einen bocha
beriibmeen/ undjederseit von manilich hody
imd febr werthgeadyeeten Nianne, Ditech
Deffen Giitigeit ich (ilmie gwar wol untwiffends )
nebfE vielen beveitg melyr denn einmalwar erqui-

et wordens nicht allein bé[onberev Chre geronie,

S Diges;
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Diget/ fondern aud) mit vier Reichsthalern/
welche miv auf Deffen Gelyeif fofore/ dargeleget
wurden/ furmeine arme Kinder guthigft befchens
cbet, . Bon welcher Reit an id) mehrmals alfo |
inniglichft fur ihm su SOt gefeuffset und gefles
hethabe: Sep doch/ o GOt ! feine Rraffeund |
Staecte/ bilff itbm in feiner groffen Mats -
tigeit mevcElich/ und echalte ihn nody lange bey
Gefundieit und Lebeny ibrer vielen gur getreues
ften 2Unwoeifung sur Serechtioteit / toie auch mans
chen Avmen gur ferneren Srquickung und Laz
- bung. IBie ich folches nebft Deffen/ hoben Die
tulund tamen in meinen qusfubriichorn fehriffts
tichen Nachrichten mit einer DancffagungDaf |
Der Hochfteihm biejige Lande jum Secgen geges |
ben/alfo niedevaefchrieben finde/ und um folcher |
eit wurden miv dud) im Namen eines gewifs
fen U1.3wep3 wep-Drittel- Stircke sugebrachts
voofuit ich 2. alles ABohlergeben abermals bes |
fiéndiaft wunfche.  Undeinanderer garliebreis '
cher Debanter/ veicdete miv gar was Neues
und Befonderes/ nemlic) viergig Seek einge- |
bundene Eleine Dichlein / felbige unter meinen .
Kindern uvevtheilens welchediefen %;uul baben: |
Die verninfftige lauter Wildy/ fite die jegte | |
gebobrne Bndlein. LBovaufbald diefemercts |
liche W3orte folgens A |

Der Nothenburgifthen Sugend aufmLan '

Degur Pfingft-Sabe mitgetheilet.

Ob nun jwar diefe Budlein- eigentlic nicht  (
o Der bicligens fondern fig Dev ﬂiotbenb?(%sg L

en |
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fihen Jugend aufin Lande ander Trnbee gemas

Deven Auatoris Namen exhellet 7 telcher ift Der
9. Sbrifft treufleifiger Doctor ynd Superin-
~ tendens Dafelbft/ JAerr Chriffoph Ludwig
- shartmann/ o oar esdoch fondertich angenehm
weil eben Der Name Rothenburg davauf ftand ¢
ODer vielmelyr/ weil das Biichlein Der Nothens
burgifchen Sugend gur Gabe gefchenctet voar;
boffte ich/ die Kinder unfers Orts, als welche
gleidhen Dtamen damit fihyren s daduvd) Defto
- mebrau erfrenenswelches auchgefthabe.  IBag
ich Dabey noch am Gelde empfatigen/ fiehet in
- meinem Buchlein allernechit vorber eingegeichs
| et. ABinfthe von Hevsen vaf benpde in
inniger Liebe 31 der savten “fugend berts
lich fEebende Lebrer int ibrer boben und
wichtigen Funttionen 3udcr £hre und des
¢ | Reichs GOrtes Lrweitevng / nebeft andee
| ven Getreven noch lange Feit und {abre
8 mit vielen mercElichen, und heerlichen Geegen
= | jum cwigen $ob Nubhm und Preis GOttes Des
1| Decren Febaoths fortarbeiten und fich aud s
2 ber Diefer meiner wenigen Begierde, durch die
¢ Gnade GOttes meinem Kindern auch erfpriefs
s lich gu feyn/ in etras erfrenen migen.  Dep
- DErr 3C(ug aber bleibe immer ynfere Hiilffer
 Krafft und Starcke! Amen.
- Dievauf wurbe aufs neue fort jumauren mit
¢ GOt wieder angefangen/ und da fam ¢int ane
* Der getveer Aaufbaltes fiber die @oteliche
2 €2 (ﬁe’
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thet vodenswie folches unter anders auch aus Des
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Bebeimniffes unter demfichern Geleit Des Hiclys |
. ften von feiner fernen Neifes in unfever Nadys |
barfthafft gefund und vergniigt wieder an: roes
en andeve Prediger Deffelbigen leibliche Brubder
vourden Leichtlich von ihm bewogen/ audh etrvas
gu Denen hiefigen YAnftalten mit bevjutragen:
welhen e feinen Theil mit bepfigetes und mivs
amsten Tulii nebft befien Aunfdhy (BOLL fege
ne es!) teichlich einen Dycaten veidhetes el
ther ins Buchlein eingetvagen toard nebfi Dets |
ABorte Non-Nemo, und Das/ was S0t nadh
feinen 9. Dath und ABiilen wmit einem Derfelben
suvor Gutes crfehen gehaberdDaf es bald dDavauf
nemlich amasten October 1¢. 1708. auch)holljos
gen votieden/ (obrool uns unier einander untwifs |
fend) ey cin Seugnis meiner dafiiv nicht alleine
fchuldigften DancEbarkeit/ fonbern audy jeders
feit willigften Befliffenheis sum Sebetund ande.
vor Shriftlichen Gefalligeiten, :
Geener habeid) vor Der Wollendung Des ecften’
StoctwercEs audy noch Diefes empfangen: Cin
bintevlaffener einiger Sobun (einer feel. Lltern |
yeichete miv 31olff Grofchens Einevon Kinds
Beit ansund nody immerdar/ fondeclid) geliebs
tes und geebrte Perfons fechiehen Grofthen ¢
und eine andere Ehrifiliche aus gar fernen Lans
Den eiiserr Thaler/ wie aud bald anfangs nody
jemand drep Grofchen. Dem ¢vfien habe i)
gewunfthet. GOzt lafje ibn/ imSeegen/
einen Vater vieler Rinder werden! Devan?
dern: GOeelafe fie mir Sreuden Bommeu;a/:
e
{
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und bringen ibre Garberr Derdritteny wasd
ftebet beym Sefaia am LVIILim rxten r2tenund
14ten BVerf: und der AL wirddich immets
dat flibven/ unddeine Seele {itrigen inder
Ditrves und deine Gebeine (Eircens; und
wirfE fepn wie ein gewdflevter Gartes und

wie etne Pafjer-Guuelles welcheres nimmer:

an Waffer gefeblets und foll durch didh ges
banet werden/ was lange wiffe gelegens
1md wirft Grund legens dex fiiv und fiie bleis
be/ und foltbeiffenn/ der die Liicken versdiis
net/und die Mege beffert/dafman da wobs
nenmoges  alsdenn wirft du LufF haben

- o AErren und ich wil dich fiber dic Adber
- atfLrden fbweben laffen/ und wil Oich fpeiz
- fenmit dem £rbe deines Vaters “acobs,

Des HLrven und fuges,  Der vierdien s
BOte geberdaf er miv nnge gebe.  1nddep

- Hichfte beftatige es!

1
n‘.
1|
I
o |

*
¢

l”
b
b
]
1
7 |

Und alfo tourde gu gar bequemer it des Salis
res/memlich am 8tenr Auguttivoar der Mittervody
nach Den oten p. Trin. daserfFe Sroctrverd
beftehend wenigftens aus finffrebalbbuns
dert llen guten Hiauerwerct nebft denges
borigen Abtrag des wochentlichen Schulz
Beldes bep nabe fir dreifiig Aindern/ Hod(fF
vepgnige durth GOttes fonderbare Gitleund
Chrifilicher Herten Slaubens dusdhy die Liehe
dtig in {0 voeit gliicEiich fortgefehot/ und volz
tendet.  Yoffirich ibme dem gistigffen Dg-
tec/ und gllen unfeven fo willigern und fomils

' <3 Oen
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Oen Woblehaterns mit allen meinen liebenRine

Dern und wie auch Derfelben Cltern niemals ge-

nung dancken vielweniger Bergeltungen dafir |
bgtngen fonncn.‘ Crfennen uns indesqu allecges |
bubhrenden Gefalligleit/ (tworgu ung GOLt inds |

gefamme melyr und mebr tichtig machen woller)
Jeergeit fehuldig/ veepflichtets und bereit.

Dierauf wurde ich) gwar von einem und ane

Deen wolylmeinend verftandiget/wieidy defto eher

und leichter davon ju Eommen bereits auffolchen |

Stocts AWercFer Das Dacly Fonte fesen laffensiveil
es folcher geftalt dod) aud) ein Haufgen werden/
und sum Sebrauch gar wol dienlich feyn Fonte.

Aber mebr gerubhmter Here Stiffer hatte nicht |
alleine gleich 2Anfangss bey der freywilligiten |

DBevebrung des Plases/ fondern audh aus melys
reven Trieb und Urfachen abermalss freundlichf
firrgetragen und verlanget/daf ichdem angefans
genen ‘Bau/ 31 GOtres Lbren 1nd des ar-
men Llechften befEenaudy Diefes mit einperleis
ben/ und Dabey fundiven modyte: daf wenn
etwa nach Oes lieben GOttes . Rath und
Woillen allbierein Prediger verfferben/und

eine YDitwe mit oder obne Wapfen verlafs |

fen wirde/ daf felbiges (Dafern il Davan geles
gen) eint freyes Stibchen und Cammer mit
oarinnens obue allen Entgelt ) Feit Lebens

genieffen mochre.
un batte ich gwar diefem eiilhmlichften Bes
gebren bevsupflichten ju Anfangs wenigen Ente
fchlus befirchtend und antroortend / Daf id)?gra
; uber
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uberbeforgete: es mochte bey manchem dag gans
e 2Berck Dadurdh cin Anfelen gervinnens als
wenn idy meiner Gebulffin suforderft eine bleibens
De GStabteu gubeveiten fuchetés oder foldher geo
falt fie gu verforgens worauf es doch in det
Wabrbeit nicdht angefangen,  Aber wegen
Chriftloblichen *Begehren vorgedachten Hiren
Gitiffers/ gumalen eves lettens mit diefem befone

Deren Nachdruck wiederholete: esift aberdecale

leegnddigfte und ernfte Mille St Ronigl,
Miapeft. unfers allergnddigffen Roniges und

feren/ Daf fonderlich Dahin 3u febens Daf hinters -

laffenePrediger » Aittren tu ilrer Iohnung
¢in bleibendes Stattchen befommen modyten.
(Welches ju lefen Magdebr. Kivchen » Ordn.
Cap. 13, §. 2.) fand id) mich bewogen/ feinem
wolgemeinten Begebren ein Gentigen guthun/
auchecrvegendes Daf Darunter gleichfalls die b2
re BOttes und des armen Lieben-Chriffen

Weftes berubetes vevficherteesilyme alfonicht:

alleine mindlic)/ Dag g in GOttes Namen ger
fihelyen mochtes fondern ich fehrieh 8 audh ing
Buchlein nach wenigen Bevicht von exftenStock-
evce fub Dato Den13. Auguftitzo$. mit Digs
fenweniaen Sinverleibungs 2 Borten ein:
€S BEEEHEHNE IN DES HIENR,
REVT NAMEN 7 AMEN.

Und der H0chfEe feegne nmdesDillen dies
fes Devcl auch deffomebr/ undlaffeesibme
tnt Genaden gefallen! Amen! Amen. Sabhe

-aber wie oben gedacht um fo viel auch defto ndtlyis

; € 4 8er/

I




40 Tlen an- und fovegehende
9¢e / Den Bau durd)y die Hilfe GOttes wnd
Ehriftlicher Herbenmoch mit cinem Stock- e
ole fortgufesens Damit aud) ju folcher Jeit denen

avmen Sindern dae Juldngliche / ju ibyrer geiftlis
den Ergichung/ unperfirst fonne gereiches wers

- Den. Weldyes GOt helie!

JchEan nicht utnbin noch die groen featen Mokls
thaten/ welche vedht fonderbar fepn/ athier fu
pueifen. Crfvlichein mivjedereit geneigterGonz
arer moche Den augenfeheinlichen Fortgang des
QABerct’s ervoogen haben/und als ex anficmandes
Cinladung unferes Ortes am 7. Septembr. bey
einem Tauff: Mablevfthien/ offevivte er mis freps
willigft jur Verehsung vievhundert Fiegel - oder:
Dach-Steine/ felbige nady Belieben abgubolen,
Qelches miv um © viel DeflomercElicher/ weit
nady Der Berfertigung des unteven Stocks
LBercEs es ie alleverfteIBoblthat ivar, £ !gcs
Dachte ich fanget Ocr liebe Bt anch an/ von
obengu bauen/ o witd er s {hon jufamuen brina
gen/ ynd hevelich vollenden: und rwie fondertich
jch. Dabdurch im Glauben gefidrces worden/ fan
bey. Gelegenbeis gefehen und gelefen werden im
Budiein/ da idy nach Bevgeichnung Derfetben
Lob!that uodywenige Seilen mit griner Dicnte
bevgefiiget habe,  Hierauflich fich ein wohibes
nabmter Aauf«Vateran cinem benadbabrten
rte /. gar willig finden s flbige vicrhundert:
Sreine abgubolen und freysu uberbringen. Gg

gefchabe nun wie mir gefagt wurde, dafjemand |

Wit Seeinen Da todre s und gesne wifles wolteye

L%
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fieabgeladen terben folten/ Dafich eben folgende
Oevterder H. Sehriffes in cincr gerviffen Medi-
tation,(welche& Ot gu feinerReit audy fegne Duna
tev Der Feder hattes weltheid) dafiie unfern wers
then YOoblehiter biemit in Cinfalt sufthreibe s
freundlichit bittendes felbige mit allem Beyfall
obnfdywer nadyufehen s und nicht minder auch in
Glauben alfo angunehmen/ Plalmam 41 v. 1.2,

- 304, Pfalm iz, v. 9. Proverb. 19.9, 17, Tob. 4. 1.

.12, Sirach.14.9.14. Mat, 5,9.7. cap. 10.9, 4z,
cap. 25. 9.34. 35.36. und 40. 1. a..m.

Die andere tuhmwiitdige INildigleit beftelyes
infolgendben. €3 wurde am 27, Voo, bicfines
Outs Kiveh-Nechnung gehaltens und vorbers roap
mirim Sinnfommen s mit SOt juverfuchen/ob

| hichebag unferes ves ben jugelafiency Verfams

- o amenvor 5 wad elbiger lief fich Dieke Sax
5 ¢

tung/ colligiste ober gefamlete ©eld fiie Avmen
(elches fonften jedergeit an Austodrtige vertheis
let voorden) binfihro modite unfeven avmen

- Shul-Rindeen jugeelnet , und mit anibnen/in
Anfehen Dex freven Sehule verrendet werden.

e hatte egiibesleaet mit Kivch-Viitern und dez
nenjenigen/ welche fonfi aus der Gemeinde dep
Kiveh- Rechnung pilegen bepguoohnens und alg
es.ben ihnen mic fue gav gut angefelyenwa/ teug
iy e8 Deme qur Reit Hodhbeftalten Bonigl,
Drensl. Ober- Amemanne ool bes Burgs
Ames IWetting als auch des Amts Rothenburg
Tir, Aeven " (obann ChrifforbBiermannen;
unferer hochloblichen Gerichte-Obrigleit inGOta

€y the
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the oobl exvoegend/)meinen Vortrag folcdherges |
ftalt beftens recommendivet feyn/ Daf evauf dies |
fen guten Grund: €8 frehet inallergnadigfter K62 |
nigl. Preul. Armen Ordnung/Dafeinjeder |
Ort guporderft an feine eigene Avmen gedenclens |
unD felbige u verforgen habes nicht alleinliebs
veichit und guitigfi confentivtes und de daroan/dag |
erwelnte BuchiensGeld mit juder geiftlichen Ste
giehungDec hiefigen azmen Kinder/ voidmetesforts
vern ihnen auch fogleich Die im lesterem Sabre jus |
fammen gefommene joey NReblr. hochgeneigt und |
rubymlichit sueignete : IWelches befonDderes jl ges
DencBenich fur billig evadytet/ weil es Dieallererfte
Fundation ift einiger gewiffen Cintinffte (nach2
Dem ¢8 GOt fuget/ wenig ober viel)jur Fortfes
pung des hiefigen axmenSchul-IWefens gegaiins |
det durch boch-gerubmten Jerrn ©Obers
Amtmanne am 27. Tage des Tlovembr,
v708.bey gebaltener Biveh» Rechnung/folchers
geftaltvon mit jum Lobe Gttes und deffen frets
wahrenden AndencEen Derfelbigen mitbengefiiget
und mit moglichften Dancfeebant.  Welclyes |
GOt feegne! 2 ‘
Lind diefes hochgencigtefterSefe find die erfreus |
liche Umitande und heylfame LBoblthaten der |
cen ansund fortgehenden |
fonderbabren |
Giite SOttes .
purcdh Chriftliche und gutthatige Hertsen tiber der
armen Rotbenburgifchen Sehul - Jugend aufm
Landeohnwcit Halle von Michaelis 1707.?{%{3‘ |
‘ e
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SBennachten 1708. welthe ich mit Freuden eme
pfangen und juder EhreSOttes und mitAbfehen
aufderfelben geift-und leibliches Byefren/ wieders
umoertoendet habe.  Bebe doch GOsL/ daf
esalles gefcheben fep inmit und suvielenund
grofien Seegen!

2teund Sunge preifen deshalb billig und rwils
lig mit mic Den HErrn/ ebhren und loben feinen
Namen/ dancEen audh willigft allen und jeden il
vee frolichen Geberns und bitten und flehen/ Daf
GOttihnen taufend taufendfacheShite wiedevers
geige/ bendes geiftlich und Leiblich/ geitlich und ¢»
toig/fie auch fiietnfall bebiite fame allen Denen
Khrigen! GOtt wollees erhoren in FEfu unfern
HCren; aud) fegnen die ferner uns mit Liebe bes
gegnen/ und belffen/ Dag wiv Zommen jum vollis
gen ©tande! Amen.  Halleluja ! ich freue mich
De8 HEren und bin feolicyin GOt/ verbindige

~ feine Girte Des Morgens und feine LBakhrheit Des

2Abends immer fiie und fiir/ und unterden Bols
cBern fein Thun.  Gelobet fey der HErr tglich s
Dalleluja! Amen. SOttlegtunseine Laftauf
aber Er Bilfft uns auch Sela! wir haben einen
SOt der da bilfft und den HErn HEren der
bon Tod ervetter,  Jtun alle Kindee
GOrttes fprechen auch alfo: Haleluja!
C . Ymen. YUmen!

& o &
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Bnadeund Sriede von GO¢t.
Hoddgeneigter und Chriftlicher
Lefer!

? te Oes lieben GOttes qugufthreis
ben 7 welches Doch auffer allen Jrweis
D fel feft gefetset bleibet/ Dafim Falys
ré 1707, ourch Chriftliche und
giitige Hergen itber der biefigen febr armen

Schul-Sugend eine gar niglicheundnotbis

ge AnfEalt nicht alleineeinen gefegneten Ans
fang genommen/ fondern daf fie cud) noch
bis diefe Stunde einen garguten Sortgang
bebalten bat; Soift esaud) billig/ dafdieger
bisrende CrBenntlichEeit dafie 7 ool gegen
den vielgiitigen GOte/ als unfeve licbreiche
YOoblehater nicht alleine mit Gebets und fone
Derbaren Danck und Lob/ angeloben fey; fons
dern Daf audh durch GO1tes Gnade beftandig
damit fortgefalyren werde.  delffe demnach
der drepeinige GOt dOaf einjedweder/wels
her an biefigen Orte [otbane fonderbare
@iite entweder bereits genoffen/ annoch ges
nieffet/ oder binbinfftia geniefien wird/ e
fey alt undjung/ des HE R RL LT Rubm
verEiindigen moge immer fiie und fiirs ja/es
belffe BOte) daf es audh gefchebe 3um ewis
gen Seelens Vergniigen von einem jcbgoe’

e/

w3
Siasestiasauhies
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$Brfte Rorfenung fonderh. Gite@Ottes. 3

den/ welcher durdh frdliches YOoblthun an
biefigen Yercte BOttes/ nad feinen gnds
digen Willen und BGefallen beveits AUntbeil
genommen undnoch nebmen wird. Helffe
es BOttaus Gnaden. Amen!

o fubre ich demnach gudes Hodhfien Elren

- tociter an/ weldyer geftalt Der vielglitige Water

- gleich mit Dem YAnfange Devobbenantén Seit Blars

lich gegeiget hat voeil ex bey allen guten Berriche
tungen beydes der 2nfang und das Endes oder
toelches in SOt einerlen/Dasg Ende und auch
Der Anfang fey.  Denn toie vorher Dancks
batlichfte Meldung gefchebens Dag im vorigen

- Zabre die leste IBoblthat getvefen eine geneigs

te 3ueignung einiger gewiffen Lintinffre/

nemlich: Das auf sugelaffenen Chriftlichen

Verfammlungen sufammen - gelegte Biichs

& fen:®eld; Sofugtees SOtt/Dafeben dadurch

¢in gar gefegneter Anfang gemachet tward, indem
auf einemy gu Cnde des L, Weinacht-Feftes qes
haltenem Tauffmabl, von gencigten YOobls
thern swep Rebl. giitight sufammen geleget/
und miv/ das Lerck angefangener maffen davon
fortgufessen/ freundlich uberreichet worden s ders
gleichen reidyliche Sufammenlegung in drepses
ben Sabren vor meinem Dicrfeyn 7 wie ich es
nachgefuchet/ und gwar alles durchs gante Jabr
sufammen geredynet/ nue ein eingigmal/nems
lich 1696.gefcheben ift; dag alfo diefe vinsige
um {o viel Defto fonDerbarers und meine gute Ge-
Danclen von 22ften ovember 1708, Gg n:;‘;v’

¢ bina




A - #yffe Sovtferung

de hinfuhro/ nac dem gnadigen Aiillen Des lies
ben G Oitess wegen Der nuslichere Berrwendung |

Deffetbigen Geldes/beydes williger und audyveichs
ficher beygetragen werdens richtig jugetroffeny

wie Denn bis 3n Eudigung der obbenanten Jeif |

faft noch eins foviel darsutommen: daf alfo
dem UBercle beveits gar gute Ceieichterung dDae
purdh gugemachion. SOt ey deshalb nothmals
Dafiie bodygelobets ev fegne ferner und vevleifyes
oafi oes damals getaufften lieben Rindes
fhonerTlame/Tran-Gott/ forwolin deffelbis
gen/als aller 3n 0er Feitanwefendendsergen/
wie aueh in meinem/ wabrbaffsig ruben mos

ge imimer fiic und fiir/ damit fiber uns alle |

deveinft offenbar werdes dap wir baben
wobl gebaut, Amen! R

* Nady Diefens nemtid) in der evfien Taftens
fBode/ fubrete Das Damais groffe Iaffer/ eis
en beetibmten Lebrer nebft einigen feirer
nechien Anvermwandten anbhiefigen Ortmiche

aber ofyne mancherley befhwerliche Umiveges |

sotiiber ich aber gar gute Livfadh und Gelegens
heit fand/ inDeffen vornehme Hefantfthafft qus

gerathen/ neshalb idy midy audys infonbereit

voeil er freundlic)ft verlangeteibm cinfien gugus
forechen/ allerndchft vor Mariz-Bertlndigung
bey ifym meidete,  2us folgenden mag leichelich
erfelen werden/ voelchet geftalt es aufgenommen

* ordeny  Denn mit vielen herlichen Antviins

{chungendes gottlichen Gedenens veichete er mie

drepr soeiffels ohne/fonderlich darsnerwablee |

1441
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derfonderbaven GureBGtres, ¢

neue fedysehen Grofchen Stiicte/ sur Bottfes
gung: Oenn Das evfte/ eines gevechten Adnis
ges Dild/[ihrete diefe Uberfthriffty SUUM CUI-
QUE, ¢cineimjeden das Seine: das andeve Diea
fe: INRECTO DECUS, Recht thun iff eine
Jterdes unddDagdritte iefe; CONSTANTER,
beftandig! AWordurchidymeyne/Semir folgena
Des gur treubersigen BVermahnung und Crmuns
terung habe fagen wollén,
dtin iefed dbavauf bin/ Haff du edveichefi dbar

Cin'm jeden/ der fein Theil bavon geniefjen folls .
Unbd richte deinen Sinn ja daraufgans und gar/

Dafi budurd) Recrs = Thun [Fets fuchit deiner Kine

der N8ohl,
Das vird dir Jicrde feyn, ;

Denn fahr’ befindig fort/ und habe guten Muth/
Weil GOtEaod) ferner/ fhon wird alledmachen gut.

Die gerlihymee IBoblthat vourde untey den Din
tel¢ines aufricheigen Licbhabers deg erbas
lichen Aemen-Dflege/ ing Buchlein eingeseice
net/u. ich Eonte alfo am Tage Marid Werkiindig.
Dag vl letern fechs ARoche gefilligeSchul-Geld
furdreyfig Linder abermals mit Greuden jals

lens wieich aud) fu gleicher Zeit nodh fiie setn

Derer armeften Cltern Kinders Dem Schul-Bes
Dienten/ Deg von fetbigen ihm gebdrigen Senera
DWevcts balber befriedigte ; wie olches nebft et
RKinder Feamen von ihme inDer XIL Quittung ers
Bant; unddactbarlichit gedadhtift, Der Dreys

 ¢inige GO fev ufdrderst nodhmaie hodh darod

delobet: ergebe fothanenunfern hochgeneigs

- ¥en YOoblthdrersu bcneg’n felbigen fabre
) ¢

ibm




6 Auege Sovtfegung

ibm auferlegeten drepen befonderen YOiivs
Oen und Biicden aud eine drepfache Schnur
feiner @ottlichen Gnades Liebe und Lrbarz
mung/ nebft heplfamer Hinsuthbuung desje-
nigen Seegens 3 feiner Seit/ welchenLribs
me feithero noch vorbebalten hat, GOtt
crfillees! Pred. Salom.4.v. 12,

Etwas suvorundbhernach widmeten sweyp ans
gebende neue dHecven Prediger/ welde nad)
Des licben®Ottes eiligerJubhrung cines hofpitit
mit mir theilhafft gewefen/ und nicht tenigere
Varmbersiakeit genoffen haben/ ein jeglicher
anch einen Thaler darsu; wofir dex Hochite
ibuen bepderfeits gebe/ weldyes die Welt
nicht geben Ean/ und Doch in Seffilichenund
feiblichen Das allerbefte und furnehmite iff, Matt. -
10.9.12. Luc, 10.0.5. . #inn andet tren=wadyz
famer Paffor abers Deffen bereits Droben ges
Dachtift vevebrete cine goarunbenamee/ ihm as
ber Doch gebithrende Anfoderung dargu/ wieidh
folches gelydriges Orts mit toenigen vorgerragens
mourde ¢s nicht alleine ol angenvmmen/ fondecn
mit auch bald Davanf vier Reblr. vichiig gezahs
let. #£s verleibe GOt/ daff indeffelbigen
unfersliebwebrteften Yoblebaters Chrift-
lichen Gemeinde auch cine folche innerliche
und geiftliche Oronung/ Stille und Rube
fep / als durch ribmlichen Wepftand derdas
figen anfebnlichen Seciches-Obrigleiten/da=
felbfEvon einigen Tabrenberin duffeclichen
und leiblichen angevichtet/ wnd feithero
 Bweif- .




oet fonderbaven Giiite GOrtes, 4

Sweiffels frep nicht obne Seegen erbalten
ift; ja1 GOt mebre unter ihnen bepdes
mebr undmebr/ und feegne auch des Gebers
Aand Damn. 12.v. 3.
Und Daduedy beroogen ordneteich unter dDenen
biefigen Schul-Kindern/ vag diejenige Knabeny
-fo Dargu tuchtig und fothane Giite mit genieffens
vodchenitlich sum Lobe GOittes einmat/ fire Derjes
nigen IBobhnungen anunfern Ort/ einund andee
Lobrund DancLied fingen foitens von deren Gne
babern ihaen audh beveits funderbare SIohithat
ergeiget worden/ wobey mein Abfehen diefes:daf
auf folche ABeife die fonderbare Giite Des lichen
G Ottes audh befonders mocyte gepriefen/ und fo
ol Eltern als Kindern ein beftandiges Andens
cFen Deffelbigen Gutes/fo fie wochentlich geniefens

- gegeben werden s und febe ich gernes daf folches

l

|

|
|

unterifynen beftandigft bleiben mochtes jumal eg
Kindern aud) cine Svmunterung jum Suten ift/
Dadurdh fie nicht alleine ¢in Lied mit gu fingen /fons

| Deen auch angufangen fein in Seiten gefiilret wers

Den gu gefthroeigen/ Dag ihnen beveics efn und ans
Dermal gu folcher Seit bon Chrifttichen Freuntien
ettoas befonders ift geveichet/ und uncer ihnen vers

- theilet voorden; toie audh/ daf ihnen cinige Ero

goBliEeit in DHeebfte daftir u geben nicht alleine
mit wenigen angefangen/ ondern aud beftandig
Damit fortjufabrenverfichert worden.  Daf as
ber eine Ehriftliche Sreundinn bald anfangs
Dadurdh) betwogen worden/ ihnen/ jehes mal ets
was gewifjes an@elde veichen qu laffen (oelcfyes
Shraber jedevseit wieder aufiubeben frep bleibet)

D 2 foele




g Aurge Sovtfeging
weldher Geftalt mit Dem Anfange diefes Falhres
fich nodh ein ander geneigeer Sreund geduffert |
Battes (weldyes ich sum allgemeinen Beften Dev |
Kinder mit vermende) o habeidy olhess ob ich
gleich anfangs Sffentlich und befonders darumges |
betens Daf es nicht geftheben mochie/ gumal i)
niemals Davauf einiges Abfehen gehabts jebody
nidht roehren odet hindern fonnen.  GOtevers |
mebre indef einemjeglichen feinen ibmauch
infonderbeit ertbeilten Seegen/ ex gebe ala
lerfeits veichliches Gedeyen 3u der Chriftliz
chen #£esiebungdever geliebten “brigen/Lr
erbalte die “Aiunteven gefundund ftivdedie
Schwadhen/Lebebiite fiefir allen lbel/ e
bebiite ibre Seelen/ Ly bebiite ibren Anss |
gang undLingang von nunanbifinLiwigs |
Feit Pfalmi21.v,7.8. :
Hierndchit wav ich auch beguiffen inDerauss
gebung des vorigenTractdsleins : weldyes ic) def
Baib gedencies voeil ein Liebhaber Diefer Anftalten
bey Devfelbigen 2Arbeit fich bewwogen funden swoey-
bundert Exemplariamebr als begebret wors
Sen/aufsulegen/und mich unvermuthet Damitgu |
befthencfen/ Daf idh alfo mit Bevtheilung Derfels |
ben Eavatich su thun/ wenig Urfud) gehabt,  Der |
viel giitigeVater/welcher diefenGonnervor |
foldhcr Feit an ebenfals sumebrern Aufnehs i
mentommenlafiens (wie comit Freuden fIbfE |
gertthmet hat) der vollende guch alle {eine
ercle anibmmitSegen/infonderbeit aber
derjenigen/ welcher die Secele angebet/ und |
ovuctein ibm aits fein Dilve/ 2.L0v.3/58
Sne \
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oct fonderbaren Giice S Ottes 9

- Gndef aber hatte derliche GOt uns abermals
ettvas befondeves evfelen.  Denn es war mels
nernachitens und liebfFen Anvermoandren eis
ner/ aniego gesrenter Seel-Sorger su &. 8.
u. M. durchs Lof ju einer gewiffen Vermwaltung
fonderbaren IBoblthaten an Studivende Poms
mens  nad) Des licben GOstes WBillen titd ep
Davaufgefilret guverfidyens b ein und ander bey
Lheilhafftig-werdung fothaner Aolithaten (gay
um{onft) modyte geneigten AWillen haben / gu dez
nen biefigen 2Anftalten etrvastbeniges mit beyguz
tragens weldhes Fuenchmen er aber wolbedachs
tig/ feinen bodhgeneigten Aerrn Oberens in
ibeer gerdbynlichen Sufammentunfft / um dero ges

neigte SNenpnungdarob su vernchmen s vovtrdgets

nach derfelbigen HochE- ribmlichen Vateys

Licbegegen arme Kinderwivd es von ihnen nicye

alleine als Ehriftlich angefehens fondern auch for
gleich gebilliget/ Doch Dergeftalt: daf es anf
Seiten dererjeniger/ weldhen bep Gelegens
beit der echaltenen Woblthat ¢s mochte
vovrgetragen werden/ immindeffen Eeine
Schuldigleit feyn folte/ daferne aber jemand
ausinpiger LrlentlichBeit frepwillig etrons
thun wolte/ wirde man ein gencigres Ges
fallendaran baben.  ABoranf 8 SOttbald
fuget/ Dap eint exkentlicher Studiofiss, roelher
miraber feithero Der Perfon nachnoch unbefannts
vedyte Greude Daviiber fiufren (Affets Dag er fos
gleich gute Selegenlyeit findesanderen wieder Gus
s guthuns weilerguvor fthon entfiblofien einen
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10 rfte Sortfegung

balben Thaler irgend wobin gur DancEbarkeit
wol-anguroenden. e untevfuchet deshalb fos
gleich feine Paarfthaffeen/ und daes ihmnod) an
6., feblet/ wil ev auch diefelbige nicht unabges
tragen laffen/ fonDern evlet fogleich / Dafev fie hos
fernund demvorigen mit beylegen fonne/ weldhes
et nebfi Anolinfchung vieles Seegens audy fofort
geleiffet hat/ wie es aucherfolgetift s Denneinans
detlicbwebrter 2efandters Da ihm ebenfals

- ein gutes Sof ufdlt/ gicbet aus DancEbarkeitju

GOttt nodheins foviel ; weldyes nicht weniger

R ——— e

dem Heeen Empfdnger empfindlich vubret/ alg |

Das cufieresdic anadige Borforge Des liebenS Ot
tes uber uns ihute seiget/ in Glauben frarcfet/ und
sumDancEen/Loben und Beten hevslich bervegets

mworauf unter feiner aefeegneten Hand / mit jests |

angefiilrien uns nodh etivas mebr als funff

Reble, worden ift: welches ex ing Dudlein eis
genhandigalfo eingetragen hat : Ex benedictio-
neDomini, ut et ex conceflione {plendidiali-
cuius collegii, ad hoc infitutum collegit, et
cum voro omnigenz profperitatis attulit I M.
Dasift: durch Gottlichen Seegen unv gutigfie
Genehymbaltungeines anfehnlichen collegii, hat
a1t Diefern Glienchmen gefammlet/ und mitinnis
aen ARunih allectey Gottliches Seegens ubets
bradt I. M. D HERNEN Vame fey
fibeyr Diefer IRobithat juforderft hod gepriefen : ex
fete daffeibige bobe collegium nebfE allenund
jedert dero webreeffen Rinder sum Seegen
inmer und ewiglich : e benedepe die Studia,

hsi! : 2 fowol




b 1. X A DT NS AR . L SR . et ok S

e

det: fonderbaven Gite GO¢tes. 3

. ————————

fowol derjegtreroehnten/ als Hbrigen bes
Eanoten und unbebandten Jerven Studiofo-
rammildiglidy und mache fieallevfeits si ges
trewe und gefeegnete Avbeiter/ in weldem
Standeesauddfep. Lrlegeauch fein Wort
in meines Sreundes Hiund! Jerem.1,v. 9,
Efis1.v,16,

Sndeffen gedachte ich sroar nebfi dev orbentlis
thenAbtragung des wochentlichenSdhul:Geldes
u. a. m. vielfdltig an bie Fortfetung/ Des in voris
gen Sahre darneben ju bauen angefangenenHaus
{es / Fonte aber Docy/ auchmegen unvermutheten
Auffenbleiben des hiefigen Manrers s als welcher
Das erfte Stock - YBercl qu Der Jeit aufgefiibhret
battes nicht erft wieder dDarju Fommen/ bif ends
lich von einemvandern in AugufiNonat mitGOLt
toiederein neuer Anfang gemachet rourde; und ob
ich gleich audy bey diefem Unfange noch nicht fons
Declichen Borrath dDargu hatte odev wuftes o bes
{cherete Doch der reiche GOtt nady und nady im-
mev von ¢iner TBochen gurandern foviel als nos
thig wav/ Daf audy mitder Arbeit Deshalb nicht
ein einkig mal Dovffteinne gehalten werden/ und
folches folgender Geftalt.  Sogleich beymerften
Unfange wurden mivvon cinigen meinerebmalis
gen gecvenen it Avbeirer ancinem befqnds
tenundgefeegneten Schul-Yefen unverhofft
geveichet/ Duvc einen ihrer webrteften SNit- Bt
Ocr Heren S. K. swey fechseben Grofthen -
Stiickes {0 fie aus Liche jum Suten hasten us
fammengeleget; undin eben demfzlbigen Tagen
: D 4 bins
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binterlaffen andevesvon ilyrenSNitgliederinsin meis
ner Abwefenbeit eines.  Linanderlicbwebrs
fer reund C. K. weldhen ich damals sueeft fahe
und fennett eenete/ dergleichen syep/ uno defs
fen geehrter Gefebree P.wenige eit juvors
undetroas hernad eben foviel ; ein anderer gita
ter Sreund acht/und nody ein andeser benachs
barter Studiofus 7§ G. . von feinenwenigen

Bermogen ficben Grofeheny oelchyes legteves |
weil diefelbige Fablroegenvieler OevterDer Hu |
Sdriffts.e. Gen.2,9.23. cap,7. 9.2.3. cap.2t. 0 |
28.cap.41.2.{, Exodiiz, 6, cap.25.9.37. Zach, |

4.9. 2. 10. Apoc. 1. b. 13,20.Exod. 31. 9. K. 17,
Leuitici 2. 9. 8. Jofuz 6. 9. 4. 2. fonfien die Hets
Yige genennct witd / mit fonderlich geboucht / wie
ev auch fein 2Abfehen leichte Daraufmag gerichtes

- haben.  Der heilige GOt Xef. 6. 3. Heilige fie

indeffen durch und durch/damit fie dem Pz
ven Sebeiligte/ wabrbafftig heiffen fepnund
bleiben /s und endlich mit allen denenjenigens
unter welde fie der Hodfte su feiner Jeit
gud) fendenwird / in ewiget Sreude anftine
men mogen/ beilig iff GOtoer HE R R
3ebaoth! 1. Thefl s. 23,24.

ABornechft denn Die neue Yrheit immer mit
mebrern Geegen von Dem feben GOttt befronet
vourde, indem mir/ in ciner geriffen Stadt/ in
welcher der Dachite befouders von einigen Jals
ren her/ihm viclvoabhre Cheiften ergeugets und ders

i e A e

fetbigen annodh hatzein getrener Lebrer imdP. |

on weeldhen ich oo bedheheeer SHand ejnige ges
ueigs




der fonderbaren Gite GOtees. 13

“neigte eilen hattediebreicdh etrwas mehr als einen

Thalerveichterund einander getvenier Rnedht:
feines GOctes Dafelbft/ weldher wegen dee
niglichen Sortfegung des von Seel, Heren
Sebero angefangenen  bieblifchen Lufts

Gartleins nicht unbelannt/ebenfoviel/ als

jeat angefiibret; und ein andet sugleich
wabrer Sreund guter AnfEaleen/ wieer fidh

‘im fBuchlein alfo genennethat/ nur ettoaswes

niger. Lin gewiffer Gortfeeliger Sreund as

| “ber Dafelbft einen Reblr, Species mit diefer

febonen Anffchriffe: Sit nomen Domini be-

 nedictum,des HERRTT Tlamefey gelobet:,

und noch das dafige Rubmswebrtefte Almos
fen-2Amt vier Reblr. welder Gice ich jufams
men- theilhaffe murde i einer Jeit/ von nidyt
melyr ais Orey biff vier Stunden: dbaf idh alfo
egen dicfes miv gufallenden veichen Seegens von
neuen mit Sreuden wberfthuttet/ im Slouben

Feafftig cefiavcFet/und gum berslichen Dancken 7

Loben u. Beten fenderlich bevoogen mwurde. Nun
der HER RELerhore didyin dex Tloth 1 det:
Ylame des GOttes “facobs fchiige dich/ Lo
fende dir Allffe vou Aeiligtbum und fFdvde
oith aus FionEr gedencle alle deines Speif-
Oyiferss und dein Brand Opffer mifie fets
fepn. Selal  Dein Gebet und deine Almos
fen muffen binguf Eommen ins Geddchenif
fiir GOt/ Lr gebe div was deint Aerty wiine
Ichee s und exfulle alle deine beilige Anfeblige.
Plaln.20,9, 1 5. Yet.10. 40 LSomit ic) denn
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14 £efte Sortfegung.

abermals. ctivas Gutes ausrichten u. jum Stan-
e bringen Fonte. Daaber doch noch immer meby

erfodert vourdes vevliehe aud {olches Dev viel gis

tige GOt s Dennumeben diefelbige Jeit veidyeten
miy swep uenehmitin ibres Otts cinjeglis
cher einbalb Thaler Stiick / mit eben derjelbis
genfihonen 2uffchrifit/ oes H¥even Tlatme ey
gebenedepet! Hines Theils gebe GOtrdafie
s1ach feinem beiligen Tillen/ was 0as dery
winfhet! und anderfeits bringe £r den in
die Serne gereifeten Sobn in Sriede wieder

Beimy foroitdfein Tam aud) hoch Davobgelobet |

fepn! Pfalm. 68.9.7. Luc.15.9.20,24.

Goempfing ich auch von einen grindgelebrs |

tenn G Otegebeiligten Ober s Prediger eines
vornehmen Ores/ welder i) beveits auf Acas
Demien febr beFandt und beriihmt gemachtzeinen
Reble, und ein andever bodhgeedrter Seifts

licherin der Tlacdbbarchafft/ welhen i) mein

sBudylein geneigt angufehen evfiichet hattes ubers
fandte miteinen Thaler adyt Grofchens und
nody ein andezer getvener Uit Arbeiter aufin
Landes weldher jich nebft feiner GOttgelaffenen
lieben Gebiilffinn nber fothaner biefigen Arbeit in
$HErren vecht berhlich freuete/veicte mir fechzes
ben Grofhen. So empfing idyauchum eben
DaelbenSeit aus eines {eby flirnebmenOobls
thaters Handen noch einen Reblr, Species.

SOt erbalte fie dody sufammen bey vielen |

Sieegen immerdar/ £ laffe fie bey[omans

~ het fchweven Arbeit ) Unrube und Widers

Wars
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der fonderbaven Gute BOttes, 1

wartigleit/ inwabrer Gelaffenbeit undJua
fricdenbeit befEandig bleibers/ und fctige fie

mitden beffen Weigen Plalm, 147.9.14.
Sesterroehnten feite ich billig an der Seiten ei-
ne durch Die@nadeGOttes in groffer Verlengs
ming fFebende DOiterves noelche einem in GOLE
andadytigen benadybarten Geifflichen gu unferer
Anfialten Aufnahme 3wep Reblr. freywillinft
binteclaffen hattesfo mit Diefen Xiovten im Biicha
lein angemercBet fepn: auch der Wittwen
Scherflein feegne BOse! BOLe/der Wift:
- wen Richter und Wapfen Vaters fep und
- bleibe ferner ibe Rathy ibre Rrafftiibr Aelds
- ibr ewig Vater und Sriede §ivfE: Lr laffe
auch ibe Hieblim Gefiffe nimmer versebree
werden/ und ibvem Oceble im Broge niches
mangeln!Pfalm. 68.0.6.1. B. Der Kinige 17.14.
Cin vornebmer und bochanfebnlicher
Wiittroer aber/ Deffen beveits Droben p 33.u.344
gedacht iftrwieaudy eist noch ander umdas ges
meine YOefen febr wobl verdientes graues
| Aaupt Spr. Salm. 20,29, it.c.16. 31, begeuges
ten ibre befondere Getoogenbeit dem biefigen
WWercke daviny daf ein jeglicher srep fechsebn
Grofchen Sticde darsy gitiaft oferivete,
Yeilficein Gottlich Leben {ibhren/ werden
fie 3u feiner Beit audh in §ricde woblaufges
nommen 7 4nd in den Schof Ubrab qeteas
gen werden s Oa Oenn alle Senffuser werden
- aufboren/ alle Schmernenweg feptr/ nd ¢z
wige Sveude pnd Donne fiberibren éau?te
bleia




16 -~ BefEe Rovefensing
bleibens Amen! Gen. 5.24.Cf 511,003,100

Einflenaber/ Daich befondern Mangel hattes |
toolte mid) Devgnabige GOt auchnicht einmal
in YAnfechtung fomimen laffens denn id) mufies
nadh einem unvermutheten s wobey ich aberdochy |
wabre Sufriedenbeit bebilt/ fogleidy einemmeis
net liebwebrteffen Vdter begegnen / Demeichy |
guvor auch eines meiner gedructeen Buchlein U2
berreichethatte.  Mit freundlichem Anfelyen batly
ereintoenig miteingufprechen/Daermiv bald viers
von guteit Sreunden colligivere Nthir. Datlege
teund anverivauete. Von denenfelbigen unfers |
mildreichen Woblthitern aber meif und fene

- neidyvielejcht Eeinens voenigfiens find fie mivnict
offenbav/ weil Das Die Nachrichten nodh jur Beis |
Davon alle feyns welche jebtrerwebnte geliebte |
and i Der Chre GOttes mit Diefen LBorten
nebfi Der&umnaim Buchlein eingegeichnet hat ;
nemlidy/ ein guter Sreund bat fiv diefe I3bli- |
he Anftalten vonguten Sreunden colligivets
Der Hfre aberfennetfie alles und weif fier
v vuffecfie bey ibren Liamen/ £rgebet fiie

J ibnenbin/ und fiefolgen “bm/ denti fieLens
nen feine Stimme, Tlunrgebeibnendas
ewige Lebeny/fieTormmen nimmer mebr umy
und nienand miifje fie aus feiner AHand veifz |
fen s aufoa§ fiedas Leben und volle Genlige
Haben ewiglid)! Fob.10.9.27.28.11.

Cinfren gedachte ich nach derPredigts untes
andern befondeven Kivchen-Gebetern/ mit diefen
oenigen LForten an unfere lebroehrre ABobithde

' sore

|
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oet fonderbave Bute B@Ottes,  ay

ter: feegne o GO diejessigen/fo uns feegmens
und gib hnen deinen Rrieden /7 Amen! o
varich noch nicht aus der Kivchens damirvoneiz
nem Paar geehreer Bh-Lente durd einen iz
ver roelyeten Sreunde an unferem Orteein Thae
ler neun Grofchen unvermuthet iberveichet ynd
eingebanDiget vourden 7 1nd yoeil miv Dex Damali=
geinniglicheLBun{th noch eben infeifcthen Andens
cEentoar/fo tieberholete ich felbigen infonDerheit
audy nberibnens und der Hodhfre erhore es aud)
in &naden/ und feege fie/ weil fieins gefeegs
et/ und gebe thien feinen Krieden! Amen
Plalm67.v.1, 7.8,

- Unb eben an denfelbigen Tage s da ih 1707,
mit GOt Den erften Anfang gur frenen Schule
gemachet hattes weldher iff ver Tag Midhaelisy
und an weldem id) abermals 3wOlF andeéve
Eleinne Linder/ die meiftenvon fechs “Yabreny
denen vovigen sugefiigec/ und ibre Namen
beym damaligen nachmittagigen G Ottess Dienft
offentlich verlefen battes twie fie auch unter der
fechsebenden O.uittung im Bichlein mit eine
gegeichnet feyn. Lief cine giitige TifthGefellz
{chafftdurch ibren dDamaligen Senior den wols

et . Geren ., 4, nebf freundlidyerBegriffing

it 3wep Reble. suffellens welhes mivblalyra
Lidy geigetes Daf der vielgitige Vater fiir fothane
iebe Kindetlein bereits geforget/ ehe und da fie
Faum unter Denen anderen mit gezelylet und anfgea
nommen worden/ ja Da fie nodh nicht einen Tag
Die Sehule Polchevaeftalt frey aenoffen wobugﬁ)

: . ; it
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18 | Lefte Sortfegung

ichbenn abermals inniglich ecfreuet/ in Glaubey | |
gefbavcfet 2 und gum Dancken bervogen rwordens |
oct HodhfEe beveite einem jeden derfelbigen |
unfever theils bebanderen theils unbetandeen |
YOoblthiter su feiner Feit einen eigenen |
Tifeh Lv fegene ibuen an felbigen all ihe
2rodund ibe iibriges damit fic anch fodann |
it §eieden eflen/ fact werden undubrig bes
baltenmogen Amen, Pl o1, v.7.5ten B, M |
‘ 0. 11, &c.
- &g ubereeichete miv auch eben fu foldher eits |
# Da uns Hilffenothway/ einberglich genciger
i Sreundund trever Procurator einer gewiffen
Sitiffeung 1. eines gewiffen Cloffers/ in Tig-
men dever ubvigen davin lebenden &evren L.
fecren Conventualen/mitinnighicher Anwoting |
/ {chung feenerer Gottlichen Gnadeju der Bollens |
Dungdes mit GOttt angefangenen ABercfs s1ep
Reble. Der Hodfte gebe auch 3u diefeim male
. ja immerdareinen foldyen/durch welchen fers
-, ner angebauet werde/ was lange wiifte ges
wefeniff/ und der auch mit Yabrbeit beiffes | 1
g | der die Litcten versdunet/ und die Dege befz |
% fevet/daf manda wobnen moge! Gf 53, v.rz,
| Ebenfals sugar gelegener Jeit/Fam ung ein ges
4 wiffer junger Zeve/ weldher subefondever Sreus
o D¢ feiner bochreveheffen Eltern feine Studia
2 feitheronicht alleine jedergeit vilymlich(t erativet s
N fondern audy mit fattfamen offentlichen Dasles
7 gungett feines Sleiffes nunmebro abfolviret hattes
mitswey fechseben Grofchen Stitcken fonders
ficly ,
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oer fonderbate Blite BOttes, 15

- lich oyt gu frattens und deffelben febr werther
- Sreand veichete miv audh 2n eben Dev Reiteinen
- Reble. und voeil ev Eure quvor duveh offentliche
- Crlhebung Des Sabes und NRubms GOttes iber
- anDerwweitiger Gute deg wunderboten GOttes
- tiecElich jum@uten warberwogen undermuntert
| worDen/ fo beaelrte er/ Baf ich um nabe vorhane
| Dene Jeitnoch swep Reble. von thm bnlen /s und
| $uDerChreGOttes unh Des W erctsBeforderung
| mit eriwenden mochie s welche ich Denn auchems
| pfatigen/ und ordl eines ols anbers theils fir fos
thaner boben und fonderbaren Gervogenbeit iz
merdar gebubhrenden Danct abiuffatten babe mi
innigem unfth: daf der %iehfFe deto beys
| Berfeits bobe und furnebme §amilicn bey ols
| lengedeplichen Slorerbalten/ jene-geribms
tesu derfelbigen ferneren X ubm undAufiehs
men mebt #nd mebr verberviichen/ undfie
! allerfeits bey guter Gefiindbeit/ Seiede und
| Rubebeftandigft erbalten/ und noch dis tnd
 dasbeplfameaus Gnadenbinsy thun woiles
| welches der Hochite beftitige! ’
1 Solgen endlich 3um20be@£)tt£§Diebcey!cga
teren DOoHlthatert/ mit welhen Der lebreiche
: | GOttbey vollig su Cnde gebender it Des phbez
' hahmeen Jabyres /. nemlich smen oer brey Tdge
| bor Dem 8. Aennadhts » Fefte uns erfreuete.
1) Uberfandien miv diejenigen qute Sreundes ‘
| Deven'tiuy pag. 22, gedacht iji durdh einien andern 3
| Whveegeliebten SNir=Brider M. £, abermals uns
| Verhdfftandertbalben Thaler, So tiberbrady:
| fe
|
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20 . Lrfte Sortfegung ¥ & f

te mit auch ¢in benadybarter treter Studiofus |
Th, &ert 3. . ebenfals unverhofft und ju dev
lieben Kinder beftenseinen balben Thaler. Lnd |
meiner liebmwebrteffen Uiite-Arbeites cincr/ |
am DOotte der Gnaden/ nod einen gangen |
Thaler s Dag ich alfd gu guter lept in felbigens |
mit GDtt suriict gelegten Jabhre rod) eindreps |
faches Aierdmablder fonderbaren Giitedes |
lichen @ Oreesuiber Der hicfigen fehrarmen und
diirfitiaen SchulsSugend von Ptbanen Guts |
thatigen und chrifflichen Hergen empfingf |
und daraus wobl nicht unfuglich die beharrliche |
@nade des Drepeinigen 1nd dbodgelobtert |
GOrres/ uberdiefes s feines ahmens Chren
und Des durfitigen Jeechiten forvof Fleinen aols |
groffen geiftlichen und Leiblichen®Beftensangefans
gene Anfralten urtheile und erfenne! feeplich bits |
tend und oldubends dag Dep Dreveinige GOLe
Maters Sobn und Heiliger Seift/ Dasjenige 0|
Grunter ungangefangen/ audh ju feiner Jeit hevrs |
fich und in Seegen vollendentoolle, v feegene
indefien nady feinem beiligen Yorteim 4ten
5. Mof. am 24ften . 6. forwol diefe/ alsalleits
brige unfeve licbwebrtefte Woblthdter/und
© gebe ibnen feinen Sricden Amen! Halleluja
Amen! :
. Golchergeftalt nun/ Ehrifilicher und hochges
neigter Lefer/ ift abermals dies aus erheblichen
~und dringenden Urfachen auf Michaelis 1707,
mit G@Ostangefangene freye Sdhule/ nidt allefs
ne um ¢in Sabe Ianges befiandig fvvtsefeeeté
wn
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der fonderbaven Biite GOttes. oy

ond filr mebt denn viergig Rinder das wo-
dentliche Schul:Beld / von fechs 31 fechs
Wochen laut danctbartichiten Ouitungen von
Sdul-Bedienten ,allemabl richtig und gebiilys
tend abgetragen toorden/ fondern 8 ift auch Das
anno 1708. auf Maria BVerFiindigung, noch dave
neben fir ihnen 3u bauen angefangene Hiaufgen
(tvovonin vorigenein mebres) noch mit cinem
neuen Stoctwerde nemlich den groeptens am
uten Otobris, war ein fondevlidy angenehmer
Derbft-Tag abermalis voobl und gliicklich vole
lendet oorden/ Do nod) an felbigem Tagemit Des
nenDavan arbeitenden vollige Nichtigkeit gemae
et/ und Der Nahme Des HErren Dafur/beydes in
Der hiefigen PlarrsLBohnung und fogleich dars
auff in felbiger offentlichenAbend-Beth-Stundes
mit Dancl/herslich gelobet/geriihymet und geprice
fenvourdes wobey man niche minder unfever
licbreichen YOobltbiter 1 mit berglichem
®ebet/ Sicbitte und Dandfagung/ einges
Denct gewefen.  IBotnechit leicytlich rird exe
achtet unD geglaubet werdens wie ich bey et Eeo
tegung fothaner unverdienten Giite und Barme
bersigPeit Des liebrehrteften GOttes obn Linters
loBrecht inniglidy muffe gevubret/ in GOtt gegor
gen/gedemuthiget/ geftarcfet/ getvdftet und evquio
cEetvoerden s Dafmirdaberes SOt fey Danck!
no;!)tt}!megbabet) gans roobl 3u muthe/nichts vere
Rrieflichy nichts ju (chrver oder unmiglich / fone
Dern alles Durch Dic Gnade SOttes bif Diefe
©tunde noch thulich 7 muglichs leichte und ers
' & ' fréte
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freutich ift s u.ich alfo iber fomancherlen offenbage |
Huldes Liebes Gutes Snade und Barmbersigheit |
GOttes ohn unterlaf mitinnigfier Demuth Deg |
Hergens und beftandigem Vervtrauen ihn juvers |
ehren/angubetens ju fiivchtens qu liebens gu lobeny.
su riihmen und ju preifen recht bewogen/ gends
thiget/ ja gleichfam  getvieben und gedrungen.
werde,  Sa eben Darum fey aud) anieor
Liebreichefter Bater! dein fo bevrlidyer.
Nahme hochgelobet/ gevitbmet und ges:
pricfen/ jatmmer und ewiglidy/ vaf du |
vidh fo gar vdterlich unfer angenommen
und evbarmethaft. Dir alleine fey die
Ehre/ vaf du diefem Hatife und diefen
Gintwobnern/ beydes altenund jungen/, |
folches Henl aus befonderer Licbe fwies:
verfafyren faffen,  Div fey der Rubmy/
der du alles Gute allfeine wilrcke 7
1nd einem jeglicdhen das Seine sutheir
left nachdem du wilf.  Nun HERRE
HERRE BO1L/ gnadig/barmbersig/
aeduldig und von grofjer Siife und;
Treue/ein Anfanger/ Mittler und Vol
lender afled Guten/ arof von Rathund
middtiqoon That / ich bitte und fiche/
ivende deine Bnade/ deine Biithe/ deine
2iebe und deine Erbarmung dod nicht
von ung/ fondern fey und bleibe nod

. fvele
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- fociter unfer Licht / unfere Hilffe und
- unfer Heyl! HIlff uns/ foiffuns gebolf-
fenSela! Amen! 5
- ©ep dochauch/ {ch bitte dich/ erbore
- mich lein gnadiger und licbreidher SOtE
| allen/ foeldye. nady deinem gnadigen
- Willenund Sefallens fidh unfer feithero
fo. freundlich/ fodiehs und: mildreich mit
- angenommenund erbavimet baben/we/
- toer fie auch bif diefe Stunde getvefen
feyn/ ja feyn und fepn werden; fey dodh
by febr groffer Sobn dafiyy/ undiby
mildreicher Vergelter/ bleibe dodh ibre
| Treude/ ibre Juverficht / ibre Hitlfe/
ibre Crrettung/iby Lvofi/ibre Kraffe/
ibre Staveke/ibre Rube / ihr Bergniie
| gen/ibr Seeqen/ ibr eben/ibr Theil im
Lande der'Lebendigen immer und efvig
lich! Tun Atmen licber Abba hove aus
Gnaden auch dif mein Flehen/ und lag
¢8 gefcheben. Amen/Abba Amen!
£af dodh audy deine fonderbabre
Gnade fortivalten/ja feyn und bleiben
eiglich fiber alleund iede derer hHicfiaen
Cintwobner/ es fepnAlte oder Junge/
- Bdter oder Miitter / Kinder oder Ges
finde/ offne doch allen die Qluge?n Deg
JAT% %2
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24 $erffe Qorel der fordech. Giire Got»t@

nady denem 2Bort / mache dod) aus |
uns allen foldye Leute/ fveldye taglich
nady deinen Seboten einbergehen/ und |
darnadythun/ leite uns dody allein deis
ner Wabrheit und lehre uns!  Tdglidy

barreidh deit/ BOte Lerldfe Ffvael aus”

afler feiner Noth. Ach fey und bleibe .
dodh ewig unfer SOe! Amen,  ©
~Halieluja/ Amen! Amen !

gl DL A

|
ftanoniffes / bag fie feben die Wunves
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D. B. V,

Neu QInQu'nb Sortgehende
Sonderbare

@%utc@vms/

@utd)ﬁbrl(tltd)e unb guttbattgcfbert;en
@er avimen Siotbenﬁmgnfd)en
S DuLBugend

’ ~aufin Lande ohnveit DHalle/

Bon Midyaelis x707. big H, Weyhs
nadyten 1708,

Steﬁﬁ einer FurBen {emtfegung
Bon befagten D, Weihnadyten 1708, & o
big Dabin 1709, w W
Bur Ehre $Ottes/ sum beﬂanbtgcn th
- dencken ibrex milden Woblthdter/ wicaudy
gur mebrern Nachricht/ Freude und Ermuns
tevung jum Sutens
Ans ztcbt geftellet

Hleronymo Drellen/

Jm Dritten Sabe feines Predigt:Amts dafelbit
und ju Garfena.

AL L)
Diuctes Stcpbfmm Oeban/ Wniverf, Sudhde,




	Neu An- und Fortgehende Sonderbare Güte Gottes, Durch Christliche und gutthätige Hertzen über Der armen Rothenburgischen Schul-Jugend aufm Lande ohnweit Halle ... Zur Ehre Gottes, zum beständigen Andencken ihrer milden Wohltäter, wie auch zur mehrern Nachricht, Freude und Ermunterung zum Guten
	Von Michaelis 1707. bis H. Weyhnachten 1708. Nebst einer kurtzen Fortsetzung Von besagten H. Weihnachten 1708. bis dahin 1709.
	Vorderdeckel
	[Seite 4]
	[Seite 5]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 8]
	[Seite 9]

	Neu an- und fortgehende sonderbare Güte Gottes.
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	[Leerseite]

	Q. D. m. B. V. Kurtze Fortsetzung Der vorhergehenden Rothenburgischen neuen Schul-Anstalten/ Von  H. Weihnachten 1708. bis dahin 1709.
	[Seite 52]
	[Seite]
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24

	Rückdeckel
	[Seite 76]
	[Seite 77]
	[Colorchecker]




